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Am Keſſel Dranienbaum
R jeſer froſtklirrenden Januarnacht kann derne zigl eeutnant keine Ruhe finden Lange ſteht er

n dem fußbreiten Laufgraben der die einzelnen Geſchütz
bunker miteinander verbindet Seine Blicke richten ſich
über die verſchneiten Hügel bis an die gezackten
ränder der im hellen Mondlicht daliegenden Kronſtädter
Bucht Oranienb aum und weiter rechts drüben in
die Schatten der Nacht getaucht liegt Leningrad

Immer wieder in all den langen Wochen und Mongten
die er mit feinem Flakzug in dem ſtählernen Sperrgürtel
der deutſchen Linie ſteht haben die Sowjets verſucht aus
dem Keſſel von Oranienbaum und aus der Feſtung Lenin
grad heraus nach Süden den eiſernen deutſchen Ring zu
durchbrechen Jhre Verluſte an Menſchen und Material
ſind zahlenmäßig ſchwer feſtzulegen Es gibt aber wohl

Meterbreit Boden vor den deutſchen Gräben denkeinen tnicht die Leiber gefallener Bolſchewiſten bedeckten Um
güe dieſe Dinge kreiſen die Gedanken des Leutnants
Er und ſeine Männer wiſſen daß die größte Probe ihrer
Bewährung noch vor ihnen liegt Wieder wird es ein
Kampf gegen eine beträchtliche Ueberlegenheit ſein
Zahlen allein aber entſcheiden keine Schlacht Das hat
jeder von ihnen oft genug erlebt

Mit faſt orkanartigem Artilleriefeuer werden ſie vor
Mergengrauen aus dem Schlaf geriſſen So war es
noch nie ſagt einer von ihnen Der Bunker erzittert
unter der Wucht der ſchweren Einſchläge Wenn nur die
Geſchütze in Ordnung bleiben Alles fertig machen
Die Männer greifen ihre Stahlhelme und Handwaffen
Tief in die Laufgräben gedüuckt gehen ſie einer hinter
dem anderen zu ihrem Geſchütz Pfeifend und ſurrend
ziſchen die Granatſplitter in den weißen Schneewall Mit
einem Schlage erliſcht der Lärm des Artilleriefeuers
Mit wenigen Sprüngen ſind die Männer an ihrer Vier
lings Flak Auch drüben an den beiden anderen Ge
ſchützen des Zuges iſt alles feuerbereit Ueber die Köpfe
der Grenadiere hinweg die vor ihnen in ihrem Graben
liegen ziſcht die Leuchtſpur in vier Perlenketten hinüber
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Donnerstag 20 Januar 1944

i rnpunkten des Ringens vorübergehend einige Abſchwächung erfahrender raunt an verenene h hohen Verluſte der Bolſchewiſten im Verlauf der jüngſten Offenſiv
Dagegen hielt der ſowjetiſche Druck weſtlich Retſchiza im Südteil des mittle

Heranführung weiterer Kräfte an
Norden der Oſtfront härteſte Kämpfe
Härte gewonnen und treten verſtärkt men re d hennj

üdli Bereitſchaft und großen Tapferkeit unſere Truppen au ort den Maſſenanſturmh er ſchildert der folgende PRK Vericht

Vor allem aber entwickelten ſich am Pripjet
Damit haben die Kämpfe an den g

Mit

in den ſchmalen Waldſtreifen an deſſen Rand die vor
derſten Stellungen der Bolſchewiſten ſind Flieger
alarm brüllt in dieſem Augenblick der MeldepoſtenZwei feindliche Schlachtflieger jagen nur wenige Meter
über den Baumſpitzen genau auf die Stellung der Flak
los Deutlich iſt das Feuer ihrer Bordwaffen zu er
kennen Kurz vor den deutſchen Linien haben die zwei
Sowjetfliecer ihre Bomben abgeladen Jetzt drehen ſie
t T her zieht eine lange ſchwarze Rauchfahne hinter
ich her

Panzergalarm T 34 Sie ſtehen drüben am
Waldrand unterſtützen mit ihren Kanonen und ihrem
Maſchinengewehrfeuer den Angriff ihrer Jnfanterie die
jetzt über die weite freie Fläche vorgeht Unſere Greng
diere möchten am liebſten vor Freude laut brüllen als
jetzt das Feuer unſerer Vierlingsflak haargenau in den
Reihen der Bolſchewiſten liegt Doch die Einſchläge der
feindlichen Panzergrangaten liegen immer dichter an den
Flakgeſchützen Herrgott die Geſchütze dürfen jetzt nicht
ausfallen Jetzt bekommen ſie auch noch Feuer aus der
Flanke Einige Sowjets ſind im Schutze der T 34 durch
unſere Stellungen durchgebrochen Mit ſeinen drei
Flakgeſchützen bildet Leutnant R einen Verteidi
gungsriegel Die drei T 34 wagen ſich nicht näher heran
um ihre Jnfanterie zu ſchützen Geballte Ladungen be
reitlegen befiehlt er dann Da ſieht er plötzlich zwei
deutſche Tiger Panzer über eine kleine Anhöhe
anrollen Jetzt haben ſie die immer noch ſchießenden
ſowjetiſchen Panzer erkannt und drehen ihre maſſigen
Türme in Schußrichtung Die Männer an den Ge
ſchützen halten den Atem an und vergeſſen die Gefahr
in der ſie immer noch ſchweben Faſt gleichzeitig mit
den Abſchüſſen ſehen ſie drüben die Kuppeln von zwei
T 34 wie leichte Blechhauben durch die Luft wirbeln Der
dritte Panzer verſucht in einer Senke zu verſchwinden
aber es gelingt ihm nicht mehr Eine Stunde ſpäter
ſtehen die Männer dieſes leichten Flakzuges wieder in
harten Abwehrkämpfen die den Sowjets ſchwere Verluſte
zufügen Kriegsberichter Paul Hanfland

Sowjet Stützpunkt im Nahen Oſten
4 sh Liſſabon 20 Januar Eig Drahtmeldung

Wie Reutex aus Damaskus berichtet hat die libaneſiſche
Regierung nunmehr mit Erlaubnis Englands und der

M gaulliſtiſchen Behörden die Beziehungen zur Sowjet
union wieder aufgenommen Bereits in allernächſter
Zeit ſollen diplomatiſche und konſulariſche Vertretungen

M im Libanon eingerichtet werden Die Libanon Regierung
M ſolgt damit dem Beiſpiel des Jrak und Aegyptens Mos
M kau aber erhält damit auf Koſten ſeiner Verbündeten

einen neuen Stützpunkt im Nahen Oſten

WMongolen als Kanonenfutter für Stalin
Stockholm 20 Januar Der Moskauer Rund

funk meldete kürzlich den Beſuch des Premierminiſters
der mongoliſchen Volksrepublik Marſchall Tſchoibalſen
in Kreml Außer der Liſte der Perſönlichkeiten die den
Marſchall auf dem Bahnhof empfingen wurden keine
näheren Angaben über den Zweck des Beſuches gemacht

in letzte Beſuch den der mongoliſche Premierminiſter
ostau abſtattete fand im Herbſt 1941 ſtatt einige

Nonate nach dem Ausbruch des deutſch ſowjetiſchen
Krieges Der gegenwärtige Beſuch läßt darauf ſchließen
daß Stalin zur Auffüllung ſeiner ſtark gelichteten Front
Lerbände von Tſchoibalſen eine erhöhte Lieferung von
Kanonenfutter fordert Das würde zu den Ausſagen
R Pvwietiſcher Kriegsgefangener ſtimmen nach denen in

e letzter Zeit an der Oſtfront Kontingente aus der ſo
genannteneintreffe mongoliſchen völkiſch revolutionären Armee

Volte e Dabei iſt zu bemerken daß die Mongoliſche

algat ſabrtgd in Wirklichteit nichts de
rauft ie Föllg rechtloſe und von Moskau abhängigeaſiatiſche Kolonie angie

Monte Caſſino vorſätzlich beſchoſſen
h Berlin 20 Januar Jm
andlungen an der ſüditali

de oliſch nordameritaniſche
dte ltberühmte Kloſter Mon
er eblich S Die hierbei entſtandenen Schäden waren
es heit Weg leſter Monte Caſſino eine Gründung

ürſtälte gen Beneditt aus dem 6 Jahrhundert iſt die
gusgeſtattet Nidſtinerordens Mit ſeiner prunkvoll
hat gehört dieſe r die in der Welt nicht ihresgleichen
rten J re zu den berühmteſten Wallfahrtsuchloſer Beſchießung reiht ſich würdig an die Kette

t Schandtaten durch die britiſche und USA
ontinentg et ebrwürdiag Kultur und Kunſtſtätten des

ihrer ſprich vernichten Wenn auch von den Yankees bei
gänge und örtlichen Unkenntnis kulturgeſchichtlicher Vor
erwartet wer Kraphiſcher Gegebenheiten in Europa nicht
Begriff war den kann daß ihnen Monte Caſſino ein
daß ihnen de Ruß man doch von den Briten annehmen
erade eine on Frdenskloſter des heiligen Benedikt als

Meit bekannt on Engländern gern beſuchte Sehenswürdig
M oaſino dahe war und daß die Beſchießung von Monte
cher Vern r kein unglücklicher Zufall fondern vorſätz

Sernichtungswille geweſen iſt

Italiener nach Ceylon verſchleppt

Verlaufe der Kampf
eniſchen Front nahm
Artillerie am 15 Januar
nte Caſſino unter ge

SeNordanelſt 20 Januar Ueberall wo die Briten und
mit ihnen Kner ihren Militärſtiefel hinſetzen marſchiert

Erſt kürzlichdes von pohb k
r

Hunger das Elend und die Verſklavung
n hart berichtet werden daß die Italiener

Arbeit Händen beſetzten Süditaliens zwangsweiſe
Neuter ach den USA verſchle den Wietz eppt wurden WieDort ein aus Colombo auf Ceylon berichtet iſt auchkansport italieniſcher Arbeiter traffeie unter uſflevort italieniſcher Arbeiter eingetroffen

liche ilitäriſcher Bewachung bei Straßenbau oder
Lren Arbeiten guf dieſer Inſel im Jndi

ntfernuſende von Kilometern von ihren Ange
t eingeſetzt werden Verſrlavung ohne
eine der vielen menſchenunwürdigen Be
m de britiſhrnerd amerikaniſchen Be

iſt das Schickſal der Völker die ſimen ker die ſie
on aben 19 Januar Das nordamerikaniſche
alif überreichte dem dritiſchen Votſchafter

A eine Bitte die Briten möchten das

Weißbuch über Paläſtina aus dem Jahre 1939 abſchaffen
In ſeiner Antwort erklärte Halifax dem Präſidenten des
Komitees Richter Joſeph M Proskauer daß die hiſto
riſche Freundſchaft Großbritanniens für das jüdiſche
Volk eine Tatſache bleibe Er gab keine nähere Er
klärung zu dem übrigen Jnhalt der Bitte

Eichenlaub für einen Heerführer
Führerhauptquartier 19 Januar DerFührer verlieh am 16 Januar das Eichenlaub

zum Ritterkreuz des Eiſernen Kreuzes an General der
Artillerie Maximilian Fretter Pico Komman
dierenden General eines Armeekorps als 368 Soldaten
der deutſchen Wehrmacht Als Kommandierender General
eines Armeekorps hat ſich General der Artillerie Fretter
Pico in den Winterkämpfen 1942/43 zwiſchen Don und
Donez in den Abwehrſchlachten bei Jsjum im Sommer
1943 und bei der Vereitelung feindlicher Durchbruchs
verſuche ſüdweſtlich Dnjepropetrowſk Ende November und
im Dezember 1943 durch wendige und entſchloſſene Füh
rung beſonders bewährt

Dietl an die Lappland Armee
Helſinki 20 Januar Generaloberſt Dietl er

ließ anläßlich der vor zwei Jahren unter ſeinem Befebl
erfolgten Neubildung der Armee Lappland einen
Tagesbefehl in dem er der vorangegangenen erbitterten
Kämpfe des Jahres 1941 und der entſagungsvollen und
harten Zeiten des Aufbaus ſeiner Armee gedenkt Nie
mals zuvor ſei am 70 Breitengrad ein Krieg in ähnlichen
Ausmaßen geführt worden Kameraden ſo heißt es
wörtlich in dem Tagesbefehl was ihr in den ver
floſſenen zwei Jahren in ununterbrochenem Kampf und
vom Ausbau des vorderſten Stützpunktes bis zur Organi
ſation der Geſamtverſorgung auf allen Gebieten in ſtiller
entſagungsvoller und harter Arbeit geleiſtet habt verdient
ein beſonderes Ehrenblatt in der Geſchichte dieſes Krieges
Generaloberſt Dietl ſpricht dann allen ihm unterſtellten
Offizieren Beamten Unteroffizieren und Mannſchaften
die ſich in dem Schickſalskampf gegen den Todfeind be
währt haben volle Anerkennung aus Beſonderer Dank
gebührt unſeren tapferen fin niſchen Waffenbrüdern
ſo heißt es in dem Tagesbefehl zum Schluß die in un
keugſamem Kampfwillen um ihr Daſein in ſtolzer
Tradition gegen einen übermächtigen Feind ringen und
den Bewohnern von Lappland die willig alle Laſten des
Krieges tragen Der Tagesbefehl ſchließt mit den
Worten Meine Armee gebt feſt und in ſtolzer Sieges
zuverſicht dem Endkampf entgegen

Waſhingtons Vaſallen ſtellen ſich vor
sch Liſſabon 20 Januar Eigener Drahtbericht

In Waſhington beginnt in dieſen Tagen eine große
Parade ſüd amerikaniſcher Staatspräſidenten die ſich dem
Weißen Haus und dem Staatsdepartement zur Verfügung
geſtellt haben Dieſe Parade ſieht aus wie ein römiſcher
Triumph in der Antike Die neuen Vaſallen der USA
ſtellen ſich vor Als erſter iſt der kolumbianiſche Präſident
Alfonſo Lopez in Waſhington eingetroffen und hat dort

eine Vereinbarung unterzeichnet nach der Kolumbien alle
ſeine militäriſchen und wirtſchaftlichen Hilfsquellen gegen
Deutſchland und Japan zur Verfügung ſtellt Eine ähn
liche Erklärung wird der in den nächſten Tagen erwartete
Präſident von Venezuela abgeben Damit ſind beide
Staaten unter amerikaniſche Kontrolle getreten

Eden weicht der Polenfrage aus
Nichtsſagende Erklärung im Unterhaus Große Verlegenheit in London

b Berlin 20 Januar Die große Erregung und
tieſe Enttäuſchung der britiſchen Oeffentlichkeit über die
brüske Antwort die der Kreml den von London betreuten
polniſchen Emigranten und damit auch un ausgeſprochen
den Engländern und Amerikanern erteilt hat iſt begreif
licherweiſe auch in Anfragen zu dieſer Angelegenheit im
Unterhaus zum Ausdruck gekommen Der britiſche Außen
miniſter Eden mußte auf dieſe Fragen antworten Nach
ſeiner Antwort iſt das engliſche Unterhaus und damit die
britiſche Oeffentlichkeit allerdings genau ſo klug wie zu
vor Edens Hauptſtreben wax eine weitergehende Er
örterung dieſer für die britiſche Regierung und beſonders
für ihn überaus peinlichen Angelegenheit zu vermeiden
da er ſelbſt die polniſchen Emigranten bevor ſie auf die
Vorſchläge Moskaus antworteten mehrfach beraten hatte
Eden erklärte Jch glaube nicht daß wir zweckmäßig
handeln wenn wir alle dieſe äußerſt ſchwierigen und
heiklen Angelegenheiten in der Folgezeit zu erörtern
ſuchen Natürlich nehmen ſie das Denken der Regierung
ſeiner Majeſtät und vor allem des Foreign office dauernd
in Anſpruch und wir befinden uns in engſter Fühlung
mit unſeren Alliierten das heißt der Regierung der
Sowijetrepublik und der polniſchen Regierung in London
Er fuhr dann fort Es iſt unſer Wunſch und Wille eine
freundſchaftliche Regelung zwiſchen den beiden Ländern
zuſtande zu bringen und ein Erfolg wäre von größter
Tragweite für die Zukunft Europas Wir ſind nicht ohne
Hoffnung daß ſich eine günſtige Löſung erzielen läßt
Eden iſt auch vorher nicht ohne Hoffnung geweſen eine
Einigung zuſtande zu bringen Deshalb hat er den Emi
granten Mikolajezyk und Romer den Ratſchlag gegeben
dem ſowjetiſchen Vorſchlag die Grenze mit Polen auf der
Curzon Linie feſtzulegen ſoweit wie möglich entgegen
zukommen ihn alſo praktiſch anzunehmen Die Vorgänge
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Zerstörer auf Kriegsmarsch Die wend igen und schnellen Zerstörer schützen die

der Zwiſchenzeit erbrachten freilich nichts was derlei Hoff
nung berechtigt erſcheinen läßt

In einem ſorgenvollen Leitartikel beſchäftigt ſich die
Londoner Times mit den Rückwirkungen der im alli
ierten Lager ausgebrochenen Vertrauenskriſe auf die
kleinen Mitläufer und auf die Neutralen Die Times
ſind insbeſondere beunruhigt über die Reaktion in der
Türkei die ſie als tief bedauerlich bezeichnet In der Tür
kei verweiſe man auf die jüngſt zwiſchen den türkiſchen
Staatsmännern und Rooſevelt ſowie Churchill und Eden
ſtattgefundenen Beſprechungen und betone daß die tür
kiſche Politik eine geradezu glänzende Rechtfertigung er
fahren habe Man habe von der Türkei volles Vertrauen
zu den Verſprechungen der Briten und Amerikaner und
der Sowjets verlangt und nunmehr erweiſe es ſich daß
ſie nicht einmal ſelbſt Vertrauen zueinander hätten Aehn
lich wie in der Türkei iſt die Reaktion in vielen anderen
Ländern Das Anſehen der Briten und Nordamerikaner
hat erneut einen ſchweren Stoß erlitten Zwiſchen
Churchill und Rooſevelt hat am Mittwoch ein längeres
Telephongeſpräch ſtattgefunden das aber kaum zur Klä
rung der Lage beigetragen hat denn im Londoner Jn
formationsminiſterium wurde am Mittwochabend ver
ſichert daß keine neue Wendung zu verzeichnen ſei

Rooſevelt hüllt ſich in Schweigen
sch Liſſabon 20 Januar Eig Drahtbericht

Rooſevelt erklärte auf der Preſſekonferenz des Weißen
Hauſes er müſſe es im gegenwärtigen Augenblick ab
lehnen zum polnjſch ſowjetiſchen Konflikt Stellung zu
nehmen Der Präſident wies alle Fragen zurück die ſich
mit der von Staatsſekretär Hull unmittelbar vor Er
ſcheinen der brüsken Moskauer Erklärung angekündigten
nord amerikaniſchen Vermittlungsaktion befaßten Jm
Staatsdepartement von Waſhington iſt man in peinlichſter
Verlegenheit
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Seewege am Atlantik
stets bereit jeden sich nähernden Feind weit vor seinem eigentlichen Ziel zum Kampf zu stellen

PK Aufn Kriegsberichter Bätz Sch

Fnatl 10 RM einſchl Zuſtellgebühr Abholer
6 Rpf Poſtgebühr zuzügl 36 Rpf Beſtellgeld

z Für Erſcheinungstermine u Platzwünſche keine Gewähr

Einzelpreis 10 Rpf

Perluſte zwingen den Feind zu Amgruppierungen
Härteſter deutſcher Widerſtand im Nordabſchnitt

F Wie das OKW ergänzend zum heutigen Wehrmachtbericht meldet haben die Kämpfe im Süden

Geſetze der Winterſchlacht
Von Generdlleutnant Dittmar

Anders als ſonſt hat ſich im vergangenen Jahr der
Ablauf der klimatiſchen Erſcheinungen auf der Oſtfront
vollzogen Die ſtrenge Kälte die in anderen Jahren ſchon
im November die Regel bildet und deren frühes Herein
brechen im Spätherbſt 1941 die ſchwer geſchlagenen So
wjetarmeen vor der völligen Vernichtung rettete hat in
dieſem Winter lange auf ſich warten laſſen Noch herrſcht
ein ausgeſprochenes Uebergangswetter das dieſe Tem
peraturen immer noch mit ſpätherbſtlich gemäßigter Wit

terung abwechſeln läßt
Man kann zweifeln ob dieſe ungewöhnliche klimatiſche

Erſcheinung als Vor oder als Nachteil zu werten iſt
Wer die Straßen und Wegeverhältniſſe der öſtlichen
Weiten in den Zeiten des Uebergangs kennt weiß daß
die Verſchlammung der ſchlimmſte Feind jeder Bewegung
zu ſein pflegt Auch die unmittelbaren Einwirkungen des
häufigen Wechſels zwiſchen Froſt und Tauwetter auf die
Truppe ſind alles andere als erfreulich Naſſe Kälte iſt
bekanntlich weit ſchwerer zu ertragen als trockener Froſt
Schon deshalb wird der Eintritt eines wirklich ruſſiſchen
Winters kaum eine zu große Verſchlechterung der bis
herigen klimatiſchen Verhältniſſe für unſere Soldaten an
der Oſtfront bedeuten Dies um ſo weniger als die
Ausrüſtung der Truppe im weiteſten Sinne heute
den Notwendigkeiten eines ſolchen Winters mit allen
ſeinen Begleiterſcheinungen naturgemäß viel beſſer ange
paßt iſt als in früheren Jahren

Strenger Froſt bringt noch immer für den der ent
ſprechend ausgerüſtet iſt erhöhte Bewegungs
möglichkeit Er kommt mithin demjenigen zugute der
mit offenſiver Tendenz kämpft weil ja das Weſen der
Offenſive in der Bewegung beſteht Mit ausgeſprochen
angriffsweiſer Zielſetzung kämpften und kämpfen aber
nunmher ſchon ſeit einem halben Jahre die Sowjets
Danach wären ſie es alſo die vom Eintritt des wirklichen
Winters an der Oſtfront das meiſte zu erwarten hätten
Dieſe Schlußfolgerung erſcheint berechtigt Aber ſie iſt es
doch nur ſehr bedingt weil es den Begriff einer auf Ab
warten und mehr oder weniger unbewegliches Ausharren
gerichteten Defenſive im Oſten nicht gibt und nicht geben
kann

Jmmer wieder muß man ſich von der Vorſtellung frei
machen als ſei die lückenlos befeſtigte und überall aus
reichend beſetzte Stellung des erſten Weltkrieges auch an
der Oſtfront von heute die Grundlage der Abwehr In
mancher Hinſicht würde beſtimmt das Kämpfen leichter
ſein wenn es ſo wäre Aber die Ausdehnung der der
Deckung bedürfenden Fronten ſteht dem entgegen So
wurde das Zuſammenhalten der Kräfte an den durch Ge
lände und Verkehrslinien vorgezeichneten entſcheidenden
Punkter unter bloßer Ueberwachung minder wichtiger
Frontteile zur herkömmlichen Abwehrform auf erheblichen
Teilen der Oſtfront

Eine ſolche Art der Verteidigung muß wenn ſie auf die
Dauer beſtehen ſoll ſich mit einer durchaus offenſiven
Kampfführung im einzelnen verbinden Jmmer wieder
wird es einem auf ſtrikte Offenſive eingeſtellten Gegner
gelingen in die lediglich überwachten aber nicht verteidig
ten Abſchnitte einzudringen Nur ein Angriff der ein
gedrungene oder eingebrochene Feindteile trifft kann ein
Feſtſetzen des Feindes in oder hinter den deutſchen Linien
verhindern Je vernichtender ein ſolcher Offenſivſtoß den
Gegner trifft um ſo nachhaltiger iſt naturgemäß der Er
folg Bedenken wir daß es in hohem Maße darauf an
kommt daß ſolche Angriffe mit begrenzter Zielſetzung
möglichſt ſchnell durchgeführt werden ſo leuchtet es ein
daß ein die Bewegungen erleichterndes Winterwetter ſich
durchaus günſtig auswirken kann jedenfalls günſtiger als
eine Verſchlammung die dem allmählichen Einſickern
ſowjetiſcher Kräfte viel weniger Hinderniſſe entgegenſtellt
als der ſchlagartigen Parade die unſer vornehmſtes Ab
wehrmittel bildet
Noch in anderem größerem Sinne trifft dieſe Feſt
ſtellung zu Noch immer ſtellt ſich unſer Ringen auf der
Oſtfront als ein Kampf gegen eine beträchtliche Ueber
legenheit an Menſchen und Kampfmitteln dar Die Wand
lung die dieſer Kampf im Verlauſe der letzten Wochen
genommen hat iſt offenſichtlich Die Ausweichbewegungen
des Sommers und Herbſtes die um der Notwendigkeit
willen den Zuſammenhang unſerer Kampffront zu
wahren und die Einkeſſelung ſtärkerer Teile zu ver
meiden weite Räume preisgaben wo dies auf Grund
der Geſamtlage an allen Fronten geboten war ſind durch
ein andersgerichtetes Kampfverfahren der federnden
Elaſtizität abgelöſt Beweglichkeit der Truppe in
operativer wie in taktiſcher Hinſicht iſt Trumpf bei
ſolcher Kampfführung Auch hier geht es nur ſehr bedingt
um Ortsbeſitz

Die Ereigniſſe der letzten Wochen und Monate haben
bereiis mannigfach die Wirkſamkeit dieſer Kampfführung
erwieſen die immer wieder darauf gerichtet iſt dem
Gegner das Geſetz des Handelns durch eigenen Angriff
abzugewinnen aber dieſe Angriffe immer nur ſo weit zu
führen wie es der Zweck weitgehender Schädigung des
Gegners fordert

Der glänzende Abwehrerfolg unſerer Truppen an der
Rollbahn weſtlich Smolenſk ebenſo wie ihr langer Wider
ſtand im Raum von Gomel hat die Sowjets zu einer
zeitraubenden Verlagerung ihrer Angriffsſchwerpunkte
noch weiter nach Norden in die Gegend oſtwärts und
nordwärts Witebſk veranlaßt Auch daß wir bei Ret
ſchiza alſo hart weſtlich des alten Kampfgebietes von
Gomel zu erfolgreichen wenn auch örtlichen Gegen
angriffen ſchreiten konnten iſt ohne Zweifel als eine
mittelbare Folge der heldenhaften Abwehr gerade in
dieſem Raum zu bewerten

Am Heiligen Abend haben die Sowjets einen Durch
bruchsverſuch im Raum Berditſchew Shitomir Koroſten
begonnen zu dem ſie eine große Anzahl von Diviſionen
und insbeſondere von ſchnellen Verbänden auf engem
Raum konzentriert haben Die Abſchnitte Berditſchew
Shitomir Koroſten und Witebſk Newel kann man

wohl als die Schwerpunkte der feindlichen Winteroffenſive
betrachten Wie die Dinge liegen muß es auch weiter
hin das Ziel der Sowietführung ſein nicht nur durch
Zurückdrängen der deutſchen Truppen weiteren Raum
gewinn zu erzielen ſondern entſcheidende Siege zu er
ringen d h weſentliche Teile des deutſchen Oſtheeres zu

r e r v denn würden wie imanzen zweiten Halbjahr 1943 die ſchweren Verlihre Verbände beim Anurennen gegen die des Abe
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Laguardias Schützling
Untersteh dich und tue ihm was siehst du nicht

Wie er an dir hängt
Laguardia drohte gegen judenfeindliche Maßnahmen

in New Vork die Polizei einzusetzen
Zeichnung Erik Scherl

Fnunmnmnnunnnttnntttttnunuufront erleiden in keinem für ſie auf die Dauer tragbaren
Verhältnis zu noch ſo erheblichem Raumgewinn ſtehen
Schon hieraus ergibt ſich mit zwingender Notwendigkeit
daß hier ſchwere Kämpfe von entſcheidender Bedeutung
bevorſtehen

Eine wefſentliche Frage iſt in dieſem Zuſammenhange
ohne Zweifel die welche Einſchätzung des Feindes ſich
aus den bisherigen vorwinterlichen Kämpfen und ihren
Ergebniſſen ableiten läßt Hierüber etwas Abſchließendes
ſagen zu wollen würde ein ſehr gewagtes Unterfangen
ſein Die den Bolſchewiſten zur Verfügung ſtehenden
Kräfte und Mittel ſind aber zweifellos beträchtlich ge
nug um ihnen immer wieder das Herausziehen und die
Auffriſchung angeſchlagener Verbände beſonders von
Garde und ſogenannten Stoßverbänden zu geſtatten
Wir werden gut tun uns angeſichts dieſer dem Gegner
offenſtehenden Möglichkeiten immer wieder auf die Not
wendigkeit eines Kampfes gegen ſtarke feindliche Ueber
legenheit einzuſtellen

Was uns dieſen Kämpfen trotz allem mit Zuverſicht
entgegenſehen läßt iſt die in dem rückliegenden ſchweren
Halbjahr gewonnene Gewißheit daß der deutſche Soldat
der Oſtfront ſich auch künftig allen noch ſo ernſten
Lagen gewachſen zeigen wird Wenn es ihm unter
den vierfach ſo ungleſchen Kampfverhältniſſen des Som
mers gelang ſich über alle Wechſelfälle des Krieges das
Gefühl der Ueberlegenheit über den Gegner zu bewahren
ſo liegt hierin die Gewähr daß er heute unter ausge
glicheneren Bedingungen dem feindlichen Anſturm noch
weit eher gewachſen ſein wird
Eine überlegene auf Realitäten gegründete Kühnheit

und Zurückhaltung miteinander vereinigende Führung
wird dieſen härteſten Soldaten der Welt beſtimmt zum
Erfolge führen

Der frühere Miniſterpräſident von Jsland W T
Cosgrave hat laut Exchange aus Geſundheitsrück
ſichten den Vorſitz der Oppoſitionspartei Fineggel nieder
gelegt Seine Fupktionen ſind vom ſtellvertretenden Par
teivorſitzenden T F C Higgins übernommen worden

Der Vizepräſident des ſchwediſchen Roten Kreuzes
Graf Bernadotte wird ſich Anfang Februar nach
London begeben um dort über Sonderaufgaben des ſchwe
diſchen Roten Kreuzes zu verhandeln

Die engliſch nord amerikaniſche Militärbehörde ver
urteilte fünfzehn Perſonen in Trapani Weſtſizilien zum
Tode darunter eine junge Studentin Weitere Perſonen
erhielten Freiheitsſtrafen Die Anklage lautete auf Bil
dung einer Organiſation für die Wiedergeburt des
Faſchismus auf Sigzilien

Halliſche Nachrichten

Kriegsurſachen tief im britiſchen Syſtem
Offenherzige Betrachtungen des Londoner People zur Lage

Genf 20 Januar Die Londoner Zeitung People
ſtellt trübſinnige Betrachtungen über die engliſche Zukunft
an Danach hat man im engliſchen Volk offenbar alle die
ſchönen Hoffnungen begraben mit denen man einſt in
dieſen Krieg eingetreten iſt und man wird ſich ſtattdeſſen
darüber klar daß nur gewiſſe Kreiſe Großbritanniens
ein Intereſſe am Kriege haben Der Artikel des People
mündet in der Erkenntnis daß die große Maſſe des eng
liſchen Volkes die Kriegsurfachen tief im engliſchen
Soſtem wurzelnd erkenne

Das würde bedeuten daß der Nebel in den das demo
kratiſch plutokratiſche Syſtem das engliſche Volk ein
ehüllt hatte allmählich zu zerreißen beginnt Die
zhraſen von der Freiheit der Völker und der Frei

heit der Demokratien und wie alle die Schlagwörter
heißen mit denen die engliſche Agitation gearbeitet hat
um ihre Kriegsanzettelung zu bemänteln ſcheinen nicht
mehr ſehr wirkſam zu ſein Wenn man dem Artikel
ſchreiber im People Glauben ſchenken will dann machen
ſich die breiten Maſſen darüber Gedanken ob denn der
Krieg wirklich nicht bloß der Krieg der oberen Fünf
tauſend iſt beziehungsweiſe ob er ſich nicht hätte ver
meiden laſſen wenn dieſes engliſche Syſtem ihn nicht
beraufbeſchworen hätte

Die vielen Stimmen im engliſchen Lager aus denen
hervorgeht daß ſich namentlich die Soldaten Ge
danken darüber machen ob ſich wohl in England nach
dem Kriege etwas ändern werde laſſen erkennen daß
eine große Skepſis herrſcht Weite Kreiſe namentlich der
Arbeiterſchaft erinnern ſich wohl der großen Erwartungen
mit denen ſie aus dem erſten Weltkrieg kamen und an
die großen Enttäuſchungen die ſtattdeſſen eintratenGerade für die breite Maſſe hat der erſte Weltkrieg nicht
die geringſte Beſſerung ihres Lebenszuſchnitts gebracht
Er hat nur wie alle engliſchen Kriege der vluto
kratiſchen Oberſchicht und den Kriegsgewinnſern
die Taſchen gefüllt Für das Volk blieben immer bloß
Not und Elend übrig Jetzt da der Krieg ſchwere Opfer
vom engliſchen Volk fordert ohne daß er auch nur die

geringſte Hoffnung auf einen ſiegreichen s iEngland bietet gewinnt die Cekenneis hege er
Maſſen daß ſie wieder die Betrogenen und Erſchöpften
dieſes zweiten Weltkrieges ſein könnten offenbar die
Oberhand Die Politik Churchills die dann und wann
mit ſozialen Programmen und Verheißungen den Mann
auf der Straße zu ködern ſich bemüht im übrigen aber
alles verſpricht und nichts hält mag das ihre dazu bei
tragen um die Zweifel der breiten Maſſe zu verſtärken

Verwahrloſte engliſche Jugend
Genf 20 Januar Eig Drahtbericht Engliſche

jugendliche Arbeiter irren allnächtlich ziellos in den
Straßen eines der bekannteſten britiſchen Rüſtungs
mittelpunkte herum da ſich niemand um ſie kümmert
und ihnen jeder Gemeinſchaftsraum fehlt heißt es in
einem Bericht des Londoner Daily Herald der ſich mit
den ſchweren Gefahren dieſes Zuſtandes beſchäftigt
Daily Herald fügt hinzu dem Eingreifen der Labour

arty ſei es nunmehr gelungen gewiſſe während der
Abendſtunden nicht benutzte Volksküchen den jugend
lichen Arbeitern zur Verfügung zu ſtellen Aber das ſei
auch alles was der Staat an Betreuung aufbringe
Die Folgen dieſer Vernachläſſigung der heranwachſenden
engliſchen Jugend zeigen ſich wie aus Edingburgh be
richtet wird in dem ſteten Anwachfen der Kriminalität
unter den Jugendlichen die auch im Jahre 1943 nicht
geringer wurde In Schottland wurden im vergangenen
Jahre nicht weniger als 19 000 Jugendliche von Gerichten
verurteilt Dieſe Zahl liegt um etwa 800 höher als im
Jahre 1942 Seit Beginn des Krieges iſt die Zahl der
jugendlichen Verbrecher in Schottland um über 25 Pro
zent geſtiegen Der Polizeipräſident von Edingbüuragh er
klärte dieſe Steigerung der Kriminaglität ſei auf der
einen Seite auf die ungünſtigen Lebens und Wohn
verhältniſſe der Familien in den ſchottiſchen Slums zu
rückzuführen auf der anderen Seite aber auf das Fehlen
aller Jugendorganiſationen Jugendklubs uſw Niemand
kümmere ſich um Englands zukünftige Generation

Landesgruppenleiter bei Dr Goebbels
Berlin 20 Januar Reichsminiſter Dr Goeb

bels empfing geſtern im Beiſein von Gauleiter Bohle
die Landesgruppenleiter der Auslandsorganiſation der
NSDAP die zu Beginn des neuen Jahres zu einer
Arbeitsbeſprechung nach Berlin berufen waren Dr Goeb
bels gab den Verſammelten in ſeinen Ausführungen zur
politiſchen und militäriſchen Lage einen Ausblick auf das
Jahr 1944 das er als ein Jahr ſchwerer Kämpfe aber
auch großer Entſcheidungen und Erfolge bezeichnete Der
Miniſter vermittelte im weiteren Verlauf ſeiner An
ſprache den Landesgruppenleitern wertvolle Geſichtspunkte
und Anregungen für die politiſche und kulturelle Be
treuung der im Ausland lebenden Deutſchen und dankte
ihnen zugleich für die im abgelaufenen Jahr unter oft
ſchwierigen Verhältniſſen geleiſtete wichtige Arbeit

Schwedens Marine Rüſtung
Januar Der ſchwediſcheen Stockholm 20Verteidigungsminiſter Skoeld hat dem Stockholmer

Reichstag mitgeteilt daß die Aufſtellung des Aufrüſtungs
programms der Marine planmäßig fortſchreite und wahr
ſcheinlich am 1 Juli 1947 abgeſchloſſen ſein werde Wie
hierzu verlautet gilt das Hauptbeſtreben der ſchwediſchen
Flottenrüſtung vor allem der Verſtärkung der leichten
Schiffseinheiten Für die ſchwere Schiffsartillerie ver
läßt ſich die ſchwediſche Flotte immer noch auf acht alte
Küſtenpanzerſchiffe von denen die drei jüngſten von
je 7000 Tonnen mit je vier 28 Zentimeter Geſchützen
nach vollſtändiger Moderniſierung kurz vor dem Krieg
allerdings als durchaus kampfkräftig bezeichnet werden
Die größte Lücke befindet ſich bei den Kreuzern wo neben
der zur Zeit im Umbau befindlichen 1905 gebauten
Fylaig als einziges modernes Schiff der 1933 gebaute

4700 Tonnen große Flugzeug und Minenkreuzer Go
land vorhanden iſt Zwei moderne leichte Kreuzer ſind
gegenwärtig im Bau Sieben mittelgroße und vier kleine
Zerſtörer wurden fertiggeſtellt ſo daß Schweden ietzt
15 mittelgroße und zwölf kleine Zerſtörer beſitzt Je
ſieben mittelgroße und kleine Boote wurden während
des Krieges gebaut ſo daß Schweden 27 Boote beſitzt

Dividendenwucher in England
Genf 20 Januar Eigener Drahtbericht Die

Times und andere engliſche Zeitungen ſind zur Zeit
angefüllt mit den Jahresabrechnungen der Aktiengeſell
ſchaften aus denen hervorgeht daß die Kriegskonjunktur
in immer noch wachſendem Maße der engliſchen Oberſchicht
lohnende Dividenden verſchafft Eine Ausleſe aus
nur einer einzigen Ausgabe der Times weiſt u g die
nachſtehenden Ergebniſſe in den verſchiedenſten Wirtſchafts

zweigen auf Die Carreras Aktiengeſellſchaft ein führen
des engliſches Zigarettenunternehmen bedauert durch
Lriegsſteuern gehindert zu ſein die einkommenſteuerfreie
Dividende von 30 Prozent nicht erhöhen zu können Die
Großwäſcherei Sunlight Laundries Aktiengeſellſchaft kann
ſich eine hundertprozentige Dividendenerhöhung leiſten
die Bird Sydneys and Sons elektriſche Apparate können
infolge der Kriegsſteuer nur 30 Prozent Dividende ein
kommenſteuerfrei ausſchütten die S Smith and Sons
Aktiengeſellſchaft die Motorbeſtandteile herſtellt bringen
es 3ut einer einkommenſteuerfreien Dividende von
3744 Prozent Die Maſchinenfabrik Lindley and Co bis
läßt es bei 25 Prozent Dieſe Beiſpiele laſſen ſich beliebig
fortſetzen

Heftige Kämpfe auch in Süditalien
dnb Aus dem Führerhauptquartier19 Januar Das Oberkommando der Wehrmacht gibt

bekannt Am Brückenkopf Nikopol und nordweſtlich
Kirowograd blieben auch geſtern ſchwächere Angriffe
der Sowjets erfolglos Jm Gegenangriff wurde eine
Einbruchsſtelle aus den letzten Kampftagen geſchloſſen

m Raum von Sbaſchkoff und Pogrebiſch
t ſche ſowie ſüdweſtlich NowogradeWolvnſk ſchei
terten mehrere feindliche Angriffe

Weſtlich Retſchi za dauern die ſchweren Kämpfe mit
unverminderter Heftigkeit an

Nordweſtlich und nördlich Newel wiederholten dieBolſchewiſten ihre Angriffe Sie wurden abgeſchlagen
Eine Einbruchsſtelle wurde im Gegenangriff nach hartem
Kampf bereinigt

Nördlich des Jlmenſees ſüdlich Leningrad
und ſüdlich Ora,nienbaum ſetzten die Sowjets ihre
Durchbruchsverſuche mit ſteigender Heftigkeit fort Sie
wurden in erbitterten Kämpfen abgewieſen oder auf
gefangenIn den Kämpfen im
hat ſich die ſchleſiſche 320
rung des
gezeichnet

An der füd italieniſchen Front trat der Feind
öſtlich des Golfes von Gaetg nach ſtarker Artillerie
vorbereitung mit mehreren Diviſionen gegen unſeren

Südabſchnitt der Oſtfront
InfanterieDiviſion unter FühGeneralleutnants Poſtel beſonders aus

Weſtflügel zum Angriff an Die Kämpfe ſind dort in
vollem Gange

Vor einigen Tagen fand die Urnenbeiſetzung des in
Gotha verſtorbenen Generals der Luftwaffe Walther
Wecke auf dem Jnvalidenfriedhof in Berlin ſtatt Gene
ral Wecke war bis zum 1 Dezember 1942 Kommandeur
der Schutzzone in der Slowakei

Donnerstag 20 Januar 1944
mee

Aus der Wirtschcft
Steuergutscheine I

In der jüngſten Zeit iſt ſchon wiederholt über dag
Schickſal der Steuergutſcheine l geſchrieben und
der Meinung Ausdruck gegeben worden daß eine Neu
regelung auf dem Gebiete dieſer Steuergutſcheine I zu er
warten wäre Dieſe Vermutungen gingen beſonders wohl
von der Tatſache aus daß der Kurs der Steuergutſcheine J
in den vergangenen Monaten immer weiter zurückging
und nunmehr unter pari liegt während die Steuergut
ſcheine J in der Vergangenheit einen erheblich höheren
Kurs als ihren Nennwert gehabt haben weil die Jnhober
dieſer Steuergutſcheine nach Ablauf einer gewiſſen Min
deſtbeſitzdauer eine Bewertungsfreiheit für Teile des An
lagevermögens in jährlich von 29 auf 35 Prozent ſteigen
den Quoten erlangen konnten Der Beſitz an Steuerqut
ſcheinen J bildete alſo ein Jnſtrument das den Unter
nehmungen die vorübergehende Anſammlung innerer
Reſerven ermöglichte Daneben aber konnten die Steuer
autſcheine J auch bei der Steuerzahlung zu pari in Zahlung
gegeben werden

Die Tatſache des Kursrückganges dieſer Stegergut
ſcheine führte wie geſagt zu der Vermutung daß die
ſteuerfreien Abſchreibungsmöglichkeiten die mit einem
längeren Beſitz der Steuergutſcheine I bisher verbunden
waren über kurz oder lang beſeitigt werden würden und
damit ein Hauptanreiz zum Erwerb der Steuergutſcheine
verlorenginge Was bisher Vermutung war kann in
zwiſchen wohl als ſichere Tatſache hingenommen werden
Man geht gewiß nicht fehl in der Meinung daß die
Steuergutſcheine I noch in dieſem Jahre ihren bisherigen
Charakter verlieren werden d h daß eine Regelung kom
men wird die den Erwerbexn der Steuergutſcheine I nicht
mehr die erwähnten ſteuerfreien Abſchreibungsmöglich
keiten bieten werden

Der Umlauf der Steuergutſcheine I der urſprünglich
etwa 2,5 Milliarden RM betragen hat iſt im Verlaufe
der Zeit ſchon beträchtlich zurückgegangen Er dürfte heute
wohl etwa 1,1 Milliarden RM betragen wobei am Rande
erwähnt ſei daß der Betrog der Steuergqutſcheine II der
urſprünglich ebenfalls 2,5 Milliarden RM ausgemacht hat
inzwiſchen nahezu ganz wieder eingelöſt worden iſt N
mehr wird alſo darüber hinaus auch mit einem Abbau de
Steuergutſcheine I gerechnet werden müſſen Von manche
Unternehmungen wird eine ſolche Regelung vielleicht
dauert werden weil mit ihr die bisher gegebenen ſteh
freien Abſchreibungsmöglichkeiten verlorengehen Jndeſe
darf man nicht vergeſſen daß die Benutzung der Steue
gutſcheine I nicht eine eigentliche Steuerermäßigung mit
ſich brachte ſondern gleichſam nur einen Steueraufſch
darſtellte Auch kann man wohl annehmen daß die
ſchreibungsmöglichkeiten ſich im Verlauf der Zeit doch ſtark
erſchöpft haben insbeſondere heute da Jnveſtitienen nur
7 in beſchränktem Umfange vorgenommen werden
önnen

Wenn man nach dem Grunde ſucht aus dem heraus
Reichsfinanzverwaltung nunmehr an die Beſeitigung e
bisherigen Charakters der Steuergutſcheine I, denkt
könnte man einmal ins Feld führen daß die Bilanzwa
heit durch die mit den Steuergutſcheinen I gegebene
wertungsfreiheit im Verlaufe der Zeit eine Beeiviräg
tigung erfahren hat Bewertungsmäßig hat die Jnmüühwo
tion der Steuergutſcheine J mancherlei Schwierjagkeiten be
reitet weil die Bewertungsfreiheit ſich nicht auf den
Kriegszuſchlag bezog ſondern nur auf die eigentliche Ein
kommens und Körperſchaftsſteuer Auch bleibt ſchließlich
zu berückſichtigen daß das Steueraufkommen wenn aus
nur für einen gewiſſen Zeitraum durch die Benutzung d
Steuergutſcheine J für ſteuerfreie Abſchreibungsmög
keiten ſich gemindert hat Dieſe und andere Gründe d
ten die bevorſtehende Hergusziehung der Steuergutſche
aus dem Verkehr verſtändlich machen

Zwei Fragen die in dieſem Augenblick ſchwer zu
antworten ſein werden ſind die ob die Steuergutſchein
wenn ſie nicht mehr für ſteuerfreie Abſchreibungsmöglich
keiten verwendet werden können auch weiterhin noch
die Zahlung von Steuern hingegeben werden können bzw
ob für die reſtlichen noch umlaufenden Steuergutſcheine I
ein Umtauſchangebot ergehen wird bzw auf anderem Wege
ine allmähliche Einlöſung erfolgen dürfte Die weit
Frage ſchließlich iſt von welchem Zeitpunkt an die
hebung der Bewertungsfreiheit in Frage kommen ksante
Bekanntlich muß ein Unternehmen wenn es die ſtener
lichen Erleichterungen in Anſpruch nehmen will ehn
Monate lang die Steuergutſcheine J im Beſitz ge
haben Daraus kann man vielleicht den Schlug ziehen
die Bewertungsfreiheit letztmalig für dieienigen Geltung
hat deren Wirtſchaftsjahr mit dem Ende 1944 abſchl
Dieſe zuletzt aufgeworfenen Fragen laſſen ſich heute nat
gemäß noch nicht beantworten Nur eines darf nochm
als ſicher hingenommen werden daß nämlich über kurz
oder lang eine Regelung kommen wird die den ſteuerfre
Abſchreibungsmöglichkeiten die mit dem Beſitz der Sten
gutſcheine I verbunden waren ein Ende bereitet wird

Aepfel und Menſchen
Von Heinz Steguweit

Die Aepfel mögen ſie von Boskop ſein oder Gold
varmänen und Renetten heißen ja die Aepfel ſcheinen
eine Gattung der Beſonderheit Wachſame Heſperiden
hüteten ſie in Heras Gärten Schiller legte ſie in die
Schublade des Schreibtiſches ſo heißt es dann ſtieg durch
die Rillen des Möbels ein Klima auf in deſſen nahr
haften Zephir ein Don Carlos gedeihen konnte auch
Wallenſtein und das Lied von der GlockeGenug ich will erzählen wie es kam daß ich die Aepfel
heuer nicht anders eſſe als ehedem dazu bedarf es vorab
des Bekennens daß ich als Knabe ohne beſondere Unter
richtung und gleichſam als Selbſterziehung einen ge
waſchenen Apfel in die rechte Hand nahm auf die Fauſt
wie man ſagt Alsdann wurde der Apfel rundum ge
drebt nach Wurmlöchern abgeſucht und ſchien die Frucht
eſund wurde ſie über den linken Aermel gerieben an
oben Feiertagen noch übers Hoſenbein Das Reiben

wie Putzen geſchah mit polierender Gründlichkeit mit
einer Härte ſogar die auf der Oberfläche des Apfels
nicht nur jeden Hauch von Schmutz zugunſten eines lack
ähnlichen Hochglanzes entfernte auch alles Lebeweſen
mußte fliehen vom Bazillus bis zur Mückenbrut Endlich
chnupperte man noch über den Boskoper oder Graven
teiner rollte die Augen vor Bebagen dann erſt biſſen

die Zähne hinein daß es krachte Fand ſich dennoch ein
Wurm ſpie man den Bezirk ſeines Unweſens aus aber
am Genuß des im Herbſt gereiften Fleiſches änderte ſich
nichts die Backen ſchwollen wie Fußbälle die Zähne
ſchliffen ſich weiß

ehn Jahre lang hatte ſolches Kauen und Genießen
ſich gelohnt ich war kräftig geworden allein der len
lehrer der mich beobachtete ſchüttelte den Kopf Dieſe
Art des Aepfeleſſens ſei eine Unart meinte er vom
Reiben oder Waſchen würden die tückiſchen Bazillen
Kocken und Vibrionen keineswegs vernichtet Nein einen
Apfel müſſe man ſchälen alſoSeit meinem zehnten Lebensjahr ſchälte ich die
Aepfel Ein leichter Kummer rieſelte mir durchs Gemüt
ich trauerte jenen Zeiten nach da ſorgenfrei und
unbehelligt die Aepfel gerieben und dann verzehrt hatte
die Ahnungsloſigkeit war vorüber wie alles Erauickliche
von dem die Seele nur das goldene Stäubchen der Ex
innerung auf ihrer Schleppe zu bewahren pflegte Achdas d ins Ueppige und Volle mir war es immer

er leichnis der Aufrichtigkeit geweſen bis man mich
elehrte

nf Jahre vergingen ine Wandlung kam ſie geſ
im Hauſe einer vornehmen Familie zu Blankeneſe
ſaß als Gaſt an der Tafel zum Nachtiſ r

von Schopenhauer Caglioſtro undgeboten man ſpra ſtroRembrandt van Rhijin Einige behaupteten ſie hätten
Dantes Göttliche Komödie von Anfang
dieſe Lügner Dann erreichte mich die Silberplatte des
Obſtes wußte Auf der Platte hatten TraubenBananen Pfirſiche und Aprikoſen gelegen ich ſaß am
letzten Kopfende ſür mich war ein Apfel ein Aepfelchen
geblieben ein Ontario rotwangig und duftend DieEinſamen zu tröſten dazu ſchien ich immer auserſehen
alſo nohm ich mich des Ontario an und ſchor ihm mit

em Obſtmeſſer liebkoſend den Pelz wie mich vor fünf
ahren mein umſichtiger Klaſſenlehrer gelehrt hatte Der

r

il

azillen a und ſchnöden Vibrionen wegen
Die ſchärfſten aller Dinge ſollten der Verſtand und

das Obſtmeſſer ſein daß ſich aber beide beſonders ſtumpf
ge rdeten fie r im Falle der Blanken er Familie

onders Akratiſch Und ſelbigen Augenblicks da i
die abge Schale als e über ellerrher re n ließ erreichte im e satte en

ſetzt heißen ſollt

ch wurde Obſt

bis Ende geleſen

daß ich ein ausgemachter Flegel ſonderManieren ſei Juglech wurde mir die Erklärung zuteil
daß es auf den Gaſtgeber beleidigend wirke in gewaſchenem Zuſtand ſervierte Aepfel noch einmal zu ſchälen man

dürfe ſie lediglich in Scheiben und Spalten zerlegen um
nach Entfernung des unbeliebten Kerngehäuſes die Frucht
zu genießen

Ich nahm den Rüffel zu mir wie gewaltſam verord
neten Baldrian mit fünfzehn Tabren mußt du noch
manches lexnen ſprach ich meine Seele an die nicht ohne
rebelliſche Zuckungen einige Stunden ſpäter das vornehme
Haus nabe der Elbe verließ

Zwei Jahre ſpäter für einen Jüngling bedeutet die
Friſt oft Ungeheures durfte ich als Austauſchſchüler
klopfenden en an Bord eines Griechen wohnen der
mit ſeiner Jacht nach großer Fahrt nunmehr durch die
Oſtſee kreuzte bis Gotland wollte er der Abenteurer
reichen Kalibers Am erſten Tag gab es Aepfel ſie
ſchmeckten heſperidiſch zeigen wollte ich was mir die
Schule vornehmer Leute eingetrichtert hatte Jch wagte
es nicht den Apfel zu ſchälen ich zerlegte ihn nur in

tn und Spalten entfernte das unbeliebte Kern
gehäuſe

Der Grieche rang die Hände einen Apfel müſſe man
ſowohl waſchen als auch ſchälen und in Scheiben ſchneiden
zürnte er es mag genlügenJahrelang gab es keine Aepfel mehr ſeitdem Der
Krieg trommelté Ich zog hinaus die Welt wurde unfried
lich Der Krieg ging zu Ende ich zog heim die Welt
wurde noch unfriedlicher Und dort wo der Rhein ſein
Siebengebirge hat ſaß ich im Garten eines alten mit mir
wund gewordenen Kameraden

Die Hausfrau brachte gewaſchene Goldpvarmänen ich
aber wartete nicht mehr eine gepuderte Belehrung ab
ſondern nahm den Apfel frech wie ehedem und urſprüng
lich in die rechte Hand auf die Fauſt Rieb ihn dann
über den linken Aermel ſogar übers Hoſenbein biß herz
haft zu daß es krachte die Backen ſchwollen wie Fußbälle
die Zähne die fletſchenden ſchliffen ſich weiß

Mein Kamerad und ſeine Frau ſchrien vor Vergnügen
Endlich einer der anſtändig ſeinen Apfel frißt riefen ſie
machten mir s nach ich aber beſchloß nie mehr
auch nicht in wichtigen Dingen nach fremden Manieren
zu ſchielen ſondern das zu tun was mir jeher als geſund
und nahrhaft kräftigermaßen bekommen war

Sicherung der Kunſtwerke gefallener Studenten Der Reichs
ſtudentenführer Gauleiter Dr Scheel teilte in einer Rede
anläßlich der Eröffnung einer Gedenkausſtellung in Salzburg
mit daß beſondere Maßnahmen für die künſtleriſchen Lei
ſtungen der gefallenen Frontſtudenten der deutſchen Künſtler
ſchaft getroffen wurden Damit werde eine Dankespflicht gegen
über den jungen Soldaten erfüllt denn es werde erreicht daß
ihre hinterlaſſenen Werke eine beſondere Pflege finden und

dem ganzen deutſchen Volke erhalten bleiben
GoetheMedaille für Prof Schmieden Der Führer hat dem

o Profeſſor Dr med Viktor Schmieden in Frankfurt a M
aus Anlaß der Vollendung ſeines 70 Lebensjahres in Wür
digung ſeiner Verdienſte auf dem Gebiete der Chirurgie die
GoetheMedaille für Kunſt und Wiſſenſchaft verliehen

Der Weſtmark Preis wurde an fünf verdiente Künſtler der
Weſtmark verliehn Den Schrifttumspreis KurtFaberPreis
erhielten die Dichter Kurt Kölſch und Ernſt Moritz Mungenaſt
Preisträger der bildenden Kunſt wurden Hans Fay und Her
mann Keuth Der Homponiſt Prof Philipp Mohler erhielt
den Muſikpreis StamitzPrets

Deutſche Kunſthand rkausſte ung in Barcelona Die
deutſche Kunſthandwerkausſtellung hat ebenſo wie in Madrid
auch in Barcelona einen vollen Erfolg zu verzeichnen gehabt
Die ſpaniſchen Beſud r bewunderten neben den ſchönen klaren
Linien vor allem die Tatſache daß Deutſchland auch im fünf
en Kriegsjahr ſein traditionelles Kunſthandwerk weiter ent
wickely uad vervoTkomimnen konnte

Die moderne Kriegführung hat es mit ſich gebracht
daß mit größter Beſchleunigung gigantiſche Befeſtigungs
anlagen von nie gekanntem Außmaß geſchaffen Straßen
gebaut oder befeſtigte Stellungen angelegt werden
müſſen Bei allen dieſen Arbeiten iſt die Beurteilung
des Geologen unerläßliche Vorausſetzung Dabei hat der
Geologe im Gegenſatz zur phyſikaliſchen und chemiſchen
Foörſchung die die Grundlagen zu techniſchen Neu
ſchörfungen entwickeln keine Erfindungen im eigent
lichen Sinne des Wortes ſondern vielmehr Funde und
Befunde zu machen Befunde nämlich aus denen es
ihm mit den Methoden ſeiner Wiſſenſchaft möglich iſt
den tatſächlichen Zuſtand den Stoff und Strukturaufbau
der Erde im einzelnen feſtzuſtellen Er ſchöpft alſo bei
allen Veratungen und Beurteilungen in der Praxis aus
dem Schatz der zuvor erarbeiteten Erkenntniſſe der
Geologie Damit iſt die Geologie in eine unmittelbare
Beziehung zum kriegeriſchen Geſchehen getreten Der
Leiter der Fachgruppe Vodenforſchung im Reichs
forſchungsrat Prof Dr K Beurlen München hat
nun einen Ueberblick über Leiſtung und Einſatz der deut
ſchen Bodenforſchung im Kriege gegeben
Forſchung und Praxis

Die Geologen haben ihre Studierſtuben und For
ſchungsſtätten verlaſſen und ſind in der Mehrzahl an die
Front gegangen Hier waren meiſt an Ort und Stelle
und meiſt ſehr ſchnell die Probleme des Stellungs und
Feſtungsbaus zu klären die Fragen der Bauſtoffbefchaf
fung zu löſen und durch ſchnell durchgeführte Unter
ſuchungen wichtige Baugrundbeurteilungen abzugeben
wobei oft genug auch Mineralogen im unmittelbaren
wehrgeologiſchen Dienſt mitgearbeitet haben Auf Grund
der Kenntnis der Erdrinde konnte aus der Beſchaffen
heit des Baugrundes das richtige Baumaterial vor
geſchlagen und die richtige Bauweiſe angeordnet werden
Damit iſt der wehrgeologiſche Einſatz eine zwangsläufige
und notwendige Folge aus der hiſtoriſch geologiſchen und
regional geologiſchen Forſchung der Vergangenheit

Vor dieſen dringendſten Aufgaben iſt naturgemäß die
reine Forſchung zunächſt zurückgetreten Wenn aber eine
ſpesielle regional geologiſche und hiſtoriſch geologiſche
Unterſuchung notwendig wird um cin dringendes gktuelles
Problem zu klären ſo wird ſie auch unter Beſchränkung
auf die Aufgabenſtellung unverzüglich durchgeführt

Neben dieſen unmittelbaren vordringlichen Kriegs
aufgaben hat ſich eine Reihe von Problemen ſpeziellerer
Art ergeben die eine vordringliche und planmäßige Be
arbeitung verlangten Das galt zunächſt einmal für die
Frage des Untergrundes als Baugrund Für Bauten die
als Tiefbauten in die Erde hineingehen wie auch für
Verkehrsbauten die wie etwa Straßen beſtimmte paiter
grundeigenſchaften erfordern oder auch für 9 niſt es unbedingt notwendig die Eigenſchaften Je Unter

grimd hinſichtlich ſeiner Standfeſtigreit ree W
utſchgefahr ſofort klar beurteilen Zu i a

wiſchen Geſteins und Bodeneigenſchaft eng un iß 137
erhalten als Baugrund eine beſtimmte Geſetzm

beſteht hat man wohl aus zahlreichen Erfahrungen feſt
geſtellt über die tatfächlichen kauſalen Zuſammenhange
die aber für die ſchnelle vraftiſche Beur teilung not
wendig wären weiß man erſt ſehr wenig Der Reichs
forfchungsrat hat daher eine vordrinaliche ſyſtematiſche
Bearbeitung dieſes Fragenkomplexes eingeleitet
Vorkommen und Verwendung von Kohle und Erz

Stein und Braunkohle ſind heute wichtigſte Aus
gangsrobhſtoffe für die verſchiedenſte Produkte Unter

Geologen im Kriegseinſatz
Die deutsche Bodenforschung und ihre Arbeit för die Front

dieſem Geſichtspunkt gewinnt die Frage der Vorkommeys
Geſetzmäßigkeiten der Stein und Braunkohlen und il
produktivſten Verwendungsmöglichkeiten d h die Unter
ſuchung der chemiſchen und vpetrographiſchen Eigenſchaf
der Kohle eine beſondere Bedeutung Die Erze wurd
früher durch die einfacheren Verhüttungsmethoden nur
ſehr unvollſtändig ausgenützt ſo daß die alten Hütte

r

ſchlacken heute wieder wichtige Rohſtoffe werden können
ebenſo wie auch die beim Verhüttungsprozeß abfallenden
Schlacken auf Verbeſſerung der Ausbeute und noch frucht
bare Verwendung unterſucht werden

Ein außerordentlich umfaſſendes Gebiet der
logiſchmineralögiſchen Forſchung iſt die Lagerſtät
forſchung die den Nachweis der Vorkommen wichtiger
Rohſtoffe zu führen hat Wenn auch auf Grund der unfaſſenden regional geologiſchen und lagerſtättenkundlecen
Forſchung die großen Lagerſtätten in Mitteleurora im
weſentlichen bekannt ſind ſo kennen wir doch dieſe und
den Reichtum unſerer Erde noch lange nicht reſtlos Dazu
kommt daß die Fortſchritte der Technik und Jndu
den Kreis der wichtigen Rohſtoffe immer mehr erweiter
Das eindruckvollſte Beiſpiel ſind die an Bedeutung
ſtändig wachſenden Leichtmetalle So kommt es daß die
Lagerſtättenforſchung über die ſeit altersher bekannten
Lagerſtätten hinaus vor immer neue Aufgaben geſtellt
wird Jn dieſem Zuſammenhang ſind vom Reichforſchungsrat verſchiedene Forſchungsaufgaben ein
geleitet worden die die geochemiſchen Verteilungs Geſe
mäßigkeiten der Stoffe im einzelnen zu erklären haben
Damit ſollen ganz fyſtematiſch im Zuſammenhang mit
der regionalen Geologie die Vorausſetzungen für die
Erkenntnis der Verbreitung aller wichtigen Rohſtoffe ge
ſchaffen werden Dieſe Arbeiten die naturgemäß auf
längere Sicht angelegt ſind ſchaffen fortgeſetzt ver
beſſerte Grundlagen zu dem Problem der Rohſtof
verſorgung aus dem europäiſchen Raum
Mineralogie und Geophyſik

In ganz anderer Richtung liegt ein junger aber raſch
ſehr wichtig gewordener Forſchungsswejg in der Minern
logie die Mineralſyntheſe Aus der Erkenntnis des
Strukturaufbaues der Mineralien werden hier Methoden
entwickelt um für die Technik wichtige Mineralien die
nur ſelten vorkommen auf fynthetiſchem Wege herz
ſtellen Allgemein bekannt iſt die Mineralfyntheſe von
den ſynthetiſch hergeſtellten Edel und Schmuckſteinen
Auch auf dieſem Forſchungsgebiet werden durch plar
mäßige Arbeiten ſtändig Fortſchritte erzielt

Die Geophyſik ſchließlich die ſich aus der Erdbeben
kunde entwickelt hat und ſich im weſentlichen mit Struk
turfragen des Erdkörpers im ganzen befaßt iſt neben
dem Einſatz für Wehrmachtsaufgaben in intenſivſter
Weiſe in der Lagerſtättenkunde beſchäftigt Hier ſteht ſie
im unmittelbaren Dienſt der regionalen Geologie vo

er Klärung der Struktur des tieferen Unte
So haben ſo aus dem wichtigen Kriegseinſas de

deutſchen Vodenforſchung neue Problemſtellungen un
neue Erkenntniſſe ergeben von denen hier nur auf einige
wichtige hingewieſen wurde die letzten Endes alle
einer Verbreiterung der Rohſtoifbaſis führen A A
Druck und Verlag Halli Nachrichten Dr Hans Joachtr
Zuch Vertagsd leitet un Spretke da de ldriſienter

r trArno Wegrich ſämtlich in Halle Anzeigenpreisliſte N
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Honnerstag 20 Januar 1944

Aus der Stoadt
Mißglückter Tauſch

n Entſchluß gefaßt Jch wollte eineIch batn Ilbren zum Tauſch anbieten Für ein

e e netePelzkape da rd das Wickelpüppchene Weſen ſetzt aus der eichenen Truhe

ieben uns

eine Neu
ne I zu er
nders wohl

zutſcheine 7 hat ineZurückging 5 nun ſeit vielen Jahren ruhte ſorgfäl
Steuergut er Tücher gehüllt erſchien mir das nicht guth höheren Sie lieb das roſige Geſicht aus dem Steckkiſſen
e Jnhober Smchen trug ihr Feſtkleid aus weißem Voile
iſſen Min beſtickten Krauſen und das ganze weichbe

le des An arben neirde von einer breiten Schleife aus glänzendem
ut ſteigen Bündel w Atlas zuſammengehalten War es eigentSteuergut Hofgrbench We her daß mir meine Mutter dies
en Unter ch ſein zum Weihnachtsfeſt in die weiße Holzwiege
g innerer erzige vdatte Nein ich würde es nicht übers Herz
ie Steuer elegt Irmgard ſo einfach wegzutauſchen
n Zahlung Vielleicht könnte ich es mit Käthchen verſuchen Sie

e on ihrer Schöpferin Käthe Kruſe erStedergut hatte den Aymelngerte mich wie ich damals nach einem
doh die halten v i den Spielgefährtinnen ſtolz erzählte

mitten Geburtstag echte Käthe Kruſe Puppe bekommen Nun
verbunden habe eine Puppe und das war Käthe geweſenürden und die ehe n eigentlich nicht aus der Hand
tſcheine Wekann in r r würde dann wohl noch Hans paſſen Ja

n werden ans würde ich nehmen Er war Kätbes Mann
daß die Zahre nach ihrem Erſcheinen bei mir war er ausbisherigen gleichen Werkſtatt wie ſie ſeinerzeit zu uns geſchickt

um mit der kleinen Puppenfrau Hochzeit zulung kom n t farhboine J nicht gm dunkelblauen Samtanzug mit engsmöglich erde Chine Aufſchlägen ging er einher und ſchien
ihrendem Jungenblick auf die Braut zu ſchauene ſogar ein richtiges bräutliches Taſchentuch

chdünn mit duftigen gekräuſelten Spitzen gearbeitet
an Als ich Hans jetzt aus ſeinen Tüchern wickelte

Cr

u mit rrſprünglich n
Verlaufe

Halliſche Nachrichten

Wer bezahlt die Anterbringung umquartierter Schüler
Das Reich gibt Zuſchüſſe Einordnung in den Räumungs Familienunterhalt

Für die Umquartierung von Schülernweſen Luftgefährdung oder Fliegerſchäden gelten im
weſentlichen folgende Grundſätze Werden Schüler über
zehn Jahren bei Schulverlegung wegen Luftgefährdung
oder Fliegerſchäden durch die erweiterte Kinderlandber
ſchickung in KLV Lagern untergebracht ſo werden die
Koſten der Unterbringung von der KLV getragen Deshalb kommt in dieſen Fällen Räumungs Familienunter
balt nicht in Frage Für ſechs bis zehnjährige Schüler
die aus gleichem Grunde im Wege der erweiterten KLV
oder der allgemeinen Umauartierung durch die NSV in
Familienpflegeſtellen untergebracht werden gelten die
nachſtehenden Vorſchriften die auch für die über zehn
Jahre alten Schüler beſtehen die durch die NSV in
Familienpflegeſtellen kommen

1 Die NSV beantragt alsbald die Ueberführung in
die Betreuung des Stadt oder Landkreiſes des Auf
nahmeortes Abreiſebeſcheinigung der Wohnortsgemeinde
iſt wenn noch nicht vorgelegt nachzubringen Vom Zeit
punkt der Ueberführung an wird Räumungs Fami nunterhalt gewährt 2 Hat die NSV mit dem Quart er
geber die Unterbringung und Verpflegung der Schüler zu
den Sätzen des Reichsleiſtungsgeſetzes vereinbart dann
werden die von der NSV vereinbarten Sätze an die
Quartiergeber aus Mitteln des Räumungs Familien
unterhalts gezahlt Erhalten die Schüler von der KLV
Gemeinſchaftsverpflegung bekommt der Quartiergeber
nur Vergütung für Unterkunft und gegebenenfallsHeizungszuſchlag 3 Sind die Schüler allein alſo ohne
Eltern umquartiert dann wird ein laufender Unterhalts

beitrag von den Unterhaltspflichtigen nicht gefordert
Andererſeits werden die ſogenannten zuſätzlichen laufenden
Beihilfen für den Schüler nicht gewährt Die Feſtſtellung
einer Einkommenshöchſtgrenze unterbleibt Hat der um
quartierte Schüler vorher Einſatz Familienunterhalt be
zögen dann wird von der Kürzung des für ihn be
ſtimmten laufenden Familienunterhalts der der Mutter
oder anderen Sorgeberechtigten gegeben wird abgeſehen
Wird der Erziehungsberechtigte nach Umquartierung des
Schülers einberufen verfährt man bei Bemeſſung des
Einſatz Familienunterhalts der Angehörigen ſo als ob
der umquartierte Schüler noch zu Hauſe wäre Angeſichts
dieſer großzügigen Regelung wird davon ausgegangen
daß die Erziehungsberechtigten für die kleineren Bedürf
niſſe des Schülers wie Taſchengeld Schuhausbeſſerung
uſw ſelbſt ſorgen Bei Bewilligung von Krankenhilfe und
Bekleidung gelten die allgemeinen Vorſchriften desRäumungs Familienunterhalts

Dieſe Regelungen gelten auch für noch nicht ſchul
pflichtige Kinder die wegen Luftgefährdung oder Flieger
ſchäden durch die NSV in Familienpflegeſtellen unter
gebracht werden Werden Kinder Schüler und noch
nicht ſchulpflichtige allein alſo ohne Eltern oder Eltern
teil außerhalb der gelenkten Umauartiekung untergebracht
dann wird in der Regel davon ausgegangen daß die
Koſtenfrage ohne Jnanſpruchnahme öffentlicher Mittel
zwiſchen dem Erziehungsberechtigten und dem Gaſtgeber
geregelt wird Wird Räumungs Familienunterhalt be
antragt und liegt eine Abreiſebeſcheinigung vor ſo ſind
die allgemeinen Vorſchriften anzuwenden

1944 muß der Anbau von Frühgemüſe gefördert werden
Von einer ernährungs wirtſchaftlichen Tagung Der Landesbauernführer ſprach
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Mitteldeutsche Heimat
Jeder Hof luftſchutzbereit

Die Winterabende gönnen auch dem Bauern Muße
ſtunden in denen er vieles überdenken kann wozu ihm
in den übrigen Jahreszeiten keine oder wenig Zeit bleibt
dazu gehört auch die Ueberprüfung der Luftſchutzbereit
ſchaft des Hofes Dieſe Frage kann angeſichts der feind
lichen Terrorangriffe die immer mehr auch das Land
heimſuchen gar nicht ernſt genug genommen werden

Die Verhältniſſe ſind auf jedem Hof verſchieden und
jeder Bauer wird ſich deshalb die Frage vorlegen müſſen
wie er dieſe Aufgabe für ſich am zweckmäßiäſten löſt
Da iſt einmal die Sicherſtellung der Verdunklung derNotbeleuchtung Dann ſind vor allem vorbeugende Maß
nahmen gegen Brandgefahr notwendig Unnötiges Ge
rümpel das die Entſtehung und Ausbreitung eines
Feuers fördern könnte iſt wegzuräumen Es iſt auch
zu beachten daß die Ausbreitung des Feuers auf andere
Gebäude durch Zuglöcher ſchadhafte Fenſter Tore Luken
und Dächer begünſtigt werden kann Ebenſo können
Strohmieten und Holzſtapel zu nahe an Gebäuden er
richtet gefährliche Feuerbrücken bilden Die zweck
mäßige Erntelagerung iſt gleichfalls unter dieſen Geſichts
punkten zu prüfen

Zur Brandabwehr müſſen ausreichende Löſchgeräte
Waſſer und Sand bereitſtehen Beſonders wichtig iſt der
Schutz der Tiere ferner der Schutz der land wirtſchaft
lichen Maſchinen und Geräte Die Stallanlage kann
vielleicht in dieſer Hinſicht noch verbeſſert werden Die
Tiere müſſen ſchnellſtens entkoppelt werden können Die
Stallausgänge müſſen für eine ſchnelle Räumung aus
reichend ſein Dann ſind Ausweichplätze für das Vieh
notwendig das Zurücklaufen in den brennenden Stall
muß ausgeſchloſſen ſein Land wirtſchaftliche Maſchinen

irfte ben attete ich dies S üchlein zerknüllt in ſeiner nsg Das fünfte Kriegsjahr ſtellt an alle in der Er ſagten voll erreicht wird Wir brauchen ferner eine aus wird man zweckmäßig an verſchiedenen Stellen des Soſesam Rande n e Verlies das ihn er nährungs wirtſchaft tätigen Kräfte weit höhere reichende Anbaufläche für frühe insbeſondere mittelfrühe r r um die Gefahren zu h z leſe
h e ngslos von ſeiner Gefährtin trennte wenigſtens Forderunngen als irgendein Jahr zuvor Um den Er und ſpäte Kartoffeln Vor allem muß die Rübenanbau Fall muß auch der Geräteſchuppen ſo beſchaffen ſein da

macht bat armer bei ſich behalten wollen Nein ich konnte forderniſſen und Notwendigkeiten gerecht zu werden rief Fläche in der vollen Höhe des vergangenen Jahres er De ſchnellſte Beraung der wertvollen Maſchinen undiſt N etwas von ihr bei ſich bebalten fernen t 8 e h n Stöbeck de e ögli chö er Geräte möglich iſt Auch die Zweckmäßigkeit der Anlegungt 4 nicht noch weiter von Käthe entfernen Es wäre Landesbauernführer Bauer Lehmann Stöbeck den hbalten wenn möglich noch erhöht und bei gleicher Gemüſe von Luftſchubdeckungs äben iſt üfen ferner die
Abbau ihn los geweſen Führungsſtab der Landesbauernſchaft einſchließlich der erzeugung vor allem der Frühgemüſebau gefördert werden bebelfsmäbige dervich en geu prüfen
m manchen ber ahm ich meine drei Puppenkinder auf den Abteilungsleiter und Inſtitutsdirektoren die Kreis Verſtärkte Milchablieferung Erhaltung und Mehrung a r ung van erräumenelleicht Hilflos Luchte dabei an das Pelzkape das die gepflegte bauernführer mit ihren Kreishauptabteilungsleitern der Rinder und Schweinebeſtände aus eigener Futter Der Bauer darf ſich bei allen dieſen Fragen nicht nur
ten ſteirr Schoß und der Straßenbahn trug Wie würde ſie ſich Stabsleitern und Wirtſchaftsberatern zu einer Ar mittelbaſis ſind die weiteren Richtlinien über die der auf den Landluftſchutzleiter verlaſſen er muß ſelbſtver

de I Dame tn den Umhbang ausgenommen haben Viel beitstagung nach Halle zuſammen Als weſentliche Landesbauptabteilungsleiter II Dr Wendenburg antwortlich handeln um ſein Hab und Gut zu ſchützen
e 3 anz gut Schließlich würde zumindeſt Vorausſetzung für die vielſeitigen Aufgaben die angepackt eingehende Erläuterungen gab Der Landeshauptabtei Dazu auch die Einteilung der Selbſtſchutkräfte
igung mit leicht guer termäntel cuch vhne Kape wirken werden müſſen um auch im fünften Kriegsjahr er lungsleiter III Dr Kahmann beſprach die Verſor ſeines Hofes für die verſchiedenen Aufgaben des Löſchens
raufſo J mein blauer und ſtill begann t P ted nährungsmäßig geſichert zu ſein ſtellte der Landesbauern gungslage deren Sicherung heute in erſter Linie auf der und Vergens die Ueberwachung aller gefährdeten Stellen
och t Langfam und war Gier den ſirhrenden n in den Mitteln antt ſeiner ren regung d Ablieferungsſchlacht gut des Hofes während des Fliegeralarmstart I perpacken Bedachtig Zupfte i etrachtungen Heute kommt es vor allem darauf an Dringend notwendig ie Ablieferung aller noch vorwerden über Jrmis Wickelkiſſen zurecht und nd ſogar daß wir uns nicht darauf beſchränken allein die große handenen Brotgetreide und Speiſekartoffelvorräte ferner 900 Frauen würden nicht arbeiten

m ehe ich das Puppenbabn ganz zudeckte r den rei Linie einzuhalten ſondern daß wir uns auch vor allem Sicherung der Butter Käſe und Milchzufuhren durch nss Im Kreiſe Delitzſch waren in 41 Ortsgruppen
Holzdeckel über ihm ſchloß habe ich ihm re ne der Kleinarbeit in den einzelnen Betrieben annehmen ſtrengſte Erfüllung der Milchablieferungspflicht und mög mit 140 Ortſchaften im Sommer und Herbſt des abge

heraus einen Kuß auf das kühle Porzellanköpfchen n Gerade bier können außerordentliche Leiſtungsreſerven lichſt hohe Einſparung der Milch im eigenen Betriebe laufenen Jahres 94 Se indepas ten eingerichtet und
gung t nen erſchloſſen werden an denen wir nicht vorübergeben dürfen Ganz beſonderes Augenmerk muß auf planmäßige Eier zwar 16 Dauer 36 Hilfs und 32 Erntekindergärtenung t Der Landesbauernführer machte dann Ausführungen ablieferung gelegt werden Die geordnete Obſt und Ge Jnsgeſomt wurden in dieſen 94 NSV Kindertagesſtätten
hen Winterliche SA Ausbildung über die Ernte 1943 und die Ausſichten für das müfeablieferung bildet dann den letzten Vauſtein zu einer täalich bis zu Kinder betreut und in neun Kinder
rein t kommende Jahr Der Saatenſtand iſt befriedigend In erfolgreichen Ablieferungsſchlacht Eine eingehende Aus ßörten etwa Mittagsmahlzeiten ausgegeben Durchu Die Winterſchlachten des Oſtens ſtellen an jeden Sol Ergänzung der Winterfrüchte muß bei der Frübiahrs ſprache über dieſe Probleme und zahlreiche Einzelfragen die Aufnahme ihrer Kinder in dieſe NSV Kindergärten
keiten de daten beſonders harte Anforderungen Deshalb widmet beſtellung dafür geſorgt werden daß die Getreideanbau rundete die Tagung ab die ſich in jeder Beziehung rich purse reit Am a 900 Frauen erwöglicht

e die An 5 m n S e der Pier fläche erhalten bleibt und der notwendige Anbau an Oel tungsweiſend für die kommende Zeit auswirken wird pa Ab nüe ür den totalen Krieg einen Arbeits
tliche Ein ieg beſondere Aufmerkſamkeit Vom 3 Januar bis

ſche trieg beſondere Aufmerkſamkeit Vom r Vorſätzliche Bra nn ehe e e an e Eichenlaub für General Fretter Pieo Albeitstagung der Lagerführerinnen gern g ſagte Brandſtiftung
utzung laufend zu achttägigen Lehrgängen zuſammengefaßt die Der Führer verlieh wie auch im volitiſchen Teil ge unſeres Gaues Gauobmann Bachmann ſprach Köckern beſchäftigtes Mädchen hatte nicht weniger als
u m von SA Führern abgehalten werden welche ſich an der meldet das Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eiſernen Unter der Leitung der Gaufrauenwalterin Kein dreimal nämlich am 13 und 27 Auauſt ſowie am 4 Sep

et e en ne e e e e n e Zahlen e e i e e tet tet enterrichtwnd Jeeherna Kudetecige ngegängige ter Pico General Fretter Pico zerſchlug am 5 De zu einer Arbeitstagung im Kameradſchaftshaus der D cinet hen t ach langem ung bart
ſeit m erconggten Gegen rientierungen und Tarnen zember eine mit ſieben SchützenDiviſionen einem Pan Das Arbeitsgebiet der Lagerführerin iſt z Zt beſonders näckigem Leugnen nachdem es ſogar eine andere Perſonver zu im Winter al und Berwendung der verſchieden zer Korps und zahlreichen weiteren Panzer Artillerie wichtig da von einer guten und zufriedenſtellenden Unter in Verdacht gebracht batte ein Geſtändnis abgelegt Als

itſcheine artigſten behelfsmäßigen Unterkunfts und z ansvport und Granatwerferverbänden begonnene ſowjetiſche Offen bringung Verpflegung und Freizeitgeſtaltung die Ar Beweggrund gab das Mädchen an es habe mit einer
agsmöglich M mittel interausriiſtung Hälteſchutz und Behandlung ſive indem er am Höhepunkt der Kämpfe im kühnen Ent beitsleiſtung der Lagerbewohnerinnen abhängig iſt Er auf dem Hofe anweſenden Frau und mit der zwölffäh
n noch für r r den Lehrgängen nehmen auch An ſchluß zum nächtlichen Angriff gegen die eingebrochenen fahrungsberichte der einzelnen Lagerführerinnen gaben rigen uerntochter Streit gehabt und den beiden dafürnnen bzw J gehörige der H teil Bolſchewiſten anſetzte Auch als der Feind am 19 De Gelegenheit zu regem Gedankengustauſch Als Amtswal ins auswiſchen wollen daran daß durch das Feuer das
utſcheine zember notb nmal wit vier s m h Kin der DAF hat die Lagerführerin einen politiſchen ekre eber gar daher rer wirrrem Wege z nen einem Panzer Korps und zahlreichen Spezialver Auftrag der sſetzt ſie ſelbſ t ede b edacht rend dasi wen t Frrkelung von Kraenaniſſen der Ledexwirtſchaft bänden um Hrohangriff antrat verbinderte Henexal a er Pausfetzt daß ſie ſelbſt eine feſte und Sieh algalicherweiſe gerettet werden konnte war der
die Auf i Rgichoſtelle für i der P z r daß FretterPico durch einen kühnen Gegenangriff den faſt Der Gauobmann Bachmann gab den Lagerführe Sachſchaden im zweiten und dritten Falle nicht unbe

en köente on eder e a n Wenn terin Verden die chon vollendeten Durchbruch Die Sowjets verloren da rinnen in ſeinem Vortrage einen Ueberblick über die der deutend T Die Strafkammer in Halle verurteilte die
die ſt en eder tunft noch hergeſtellt werden dürfen In bei in drei Tagen B Panzer Auch die ſonſtigen Verluſte zeitige Arbeitseinſatzlage und die Notwendigkeit der Mit Vrandſtifterin mit Rückſicht darauf daß ihr der ärztlichewill ehn d Hauptſache handelt es ſich dabei um Ledertreibriemen an Menſchen und Waffen waren ſo außerordentlich hoch Arbeit anderer Nationen für ein geeintes Europa Das Sachverſtändige den Strafmilderüngsgrund des d 51
itz geh e erarte und gonſtige techniſche Lederartitel daß ſie den Angriff einſtellen mußten General der Frauenwohnlager wird immer ſo ſein wie die Führerin Abſ 2 StGB zuſprach weil ſie körverlich und geiſtig
iehen Ausrüſtungsſtitcke für Feuerwehr Luftſchutz uſw Ge Artillerie Fretter Pico wurde am 6 Februar 1892 in iſt ſagte der Gauobmann Wenn es auch eine ſchwere r iſt zu einem Jahr ſechs Monaten
n Geltung re und Geſchirrteile Arbeiterſchutzartikel Berufs Karlsruhe geboren Er beſuchte in Karlsruhe und Halle Tätigkeit iſt die oft perſönliche Opfer erfordert ſo gibt Jugendgefängnis unter Anrechnung der bisher
abſchl h zu Aktenmappen Einkaufsbehälter Frauentaſchen das Gymnaſium ſie doch den Frauen die Gewißheit zu einem Teil mit erlittenen Haft iute natn Geldbörſen Brieftaſchen Uhrenbänder Kriegskoffer und geholfen zu haben am Sieg Beitrag zur Sippenforſchunr Ruckſäcke Sandſchicht auf dem Boden Die n und n Lagerführe Freyburg Unſtruh Die Archivoberat ler ku HNe Vorſtellung im Steintor Variets Die Halli i et z rinnen wurde dem Frauenamt der DAF übertragen h ruh Die Archivberatungsſtelle deru wen Nachrichten Weramtalten am Freitag e S u Eine Maßnahme zur Verhinderung ver Brandausdeinung Frauen die gerecht und freundlich tatkräftig und Provinz Sachſen hat im vergangenen Jahr an eigene
r Sten vuar um 14 00 Uhr im Steintor Variets eine Vor nsg Wie von zuſtändiger Stelle mitgeteilt wird hat energiſch ſind werden noch dringend benötigt Auskunft wiſſenſchaftlichen Arbeiten das Manufkript für die Her
wird ſtellung für Hausfrauen und Kinder Näheres findet der ſich das Abdecken der Dachfußböſ den mit Sand und Beratung im Frauenamt der DAJ Gauwaltung ausgabe des Bürgerbuches der alten Unſtrutſtadt Frey

M Eefſer im heutigen Anzeigenteil bei Bränden gut bewährt Allerdings kann die Sand Halle Merſeburg burg fertiggeſtellt Die Herausgabe dieſes für den ge
e e abdeckung einen Schutz gegen das Durchſchlagen von ſamten Saale Unſtrutraum wertvollen heimatgeſchichtim eber Lohnſteuerkarten LohnſteuerBeſcheinigungen Brandbomben nicht gewähren weil ſie zu dieſem Zweck HIN SPOR T lichen Werkes iſt im Rahmen der Quellen zur ſtädtiſchen

fannelentlicht der Oberfinanzpräſident heute eine Be ſo ſtark ſein müßte daß der Dachfußboden die Belaſtung Sippenforſchung der Landesgeſchichtlichen Forſchungsſtelle
tmachung meiſt nicht tragen kann Aber auch eine dünne Sand Eishockey Jugendmeiſterſchaft beginnt vorgeſehenſchicht bietet bei Bränden gewiſſe Vorteile Denn B Nach einer Anordnung der Reichsjugendführung werden Der Antr Idikommeys Wasserstände am 20 lanuar das Dach in Brand gerät verzögert die wen die Spiele um die Reichs tugendmeiſterſchaft im Eis hoseh in eue ſchu g

ind ihrer n als n n Viele ar r derugr rag Zurchägefibri Die g Torgau Ein gewiſſer Walter Sch aus Vogelgeſangi ter asserstz Nagel c ae chen des Vrandes 4 s rheit ebiete wurden dazu in vier Gruppen eingeteilt Jn Grupp Krs Tore ine eb S Ideeſehr y er e der Wasserstraßendirektion Magdeburg bringen von Gegenſtänden aus den darunter liegenden Ge ſtehen Böhmen Mahren Sudetenland Oberſchleſien Baden verwaltet r u uän Börhihn aterldhe n
e wurd M du Stand F W IEIbe Stand F W ſchoſſen weſentlich Die Stärke der Sandſchicht muß nach Elſaß Nuhr NRiederrhein Salzburg in Gruppe B Stetermark haben Vor dem Amt icht Tor 7 ſchlagenHamaik 120 5 Neuenburg 73 der Tragfähigkeit der Decke bemeſſen werden Wo Sand Sachſen Generalgouvernement Danzig Weſtpreußen Nieder S r m Amtsgeri dt Torgau konnte ihm derden t oderschan a s Brandeis Fraa ick r Verſt ſteht k ch trockene feinkörnige Cbleſien Oſwreußen in Gruppe O Mainfranken Schwaben jede Schuld leugnete die Veruntreuung von 200 RM

Hütt ger M r 71 echt zur Verfügung teht kann quch rockene u e Düſſeldorf Hamburg Thüringen und Berlin in Gruppe nachgewieſen werden In der Verhandlung ſtellte ſichm können a 227 81 Leitmeritz 220 o Erde zur Abdeckung genommen werden Noch eſſer i Mittelkand Bayreuth Kärnten Wien Franken und aber noch heraus daß Sch noch einen weiteren Betrag
fallenden aus 235 21 die Dachfußböden mit einer einfachen oder doppelten Hochland Die Gruppenſieger treten m 28 Januar zu den von 80 RM unterſchlagen hatte Außerdem warx er desch frucht s hen Pestomitz 240 12 iegelflachſſchicht zu bedecken Man bettet die Vorentſcheidungen an während das Endſpiel am 29 Januar Arbeitsvertragsbruches angeklagt da er ohne jede Ge

S crrg eeol Dresden 122 i KZiegelſteine auf Sand und füllt die Fugen zwiſchen den ausgetragen wird Mit der Jugendmeiſterſchaft läuft wieder nehmigung in Urlaub gefahren war Er konnte damalsder geo 7 Trotha r ochl 2 J T lorgau 292 18 Steinen gut mit Sand oder feinkörniger Erde aus Es in Reichsſiegerwettbewerb des Deutſchen Winavolkes an dem gleich feſtgenommen werden D Richerſigt wo r z e h 335 0 empfiehlt ſich in gleicher Weiſe auch die Treppenſtufen leſe ter ch pmenMähren Sudeten Hftyrentzen Nieder Sch zu drei Monaten Gefängnis er er terurtellte
wichtiger e 222 101 An ren 77 vom Obexgeſchoß zum Dachgeſchoß mit Steinen Beton Wien Danzig Weſiprechen Mid Dilit nan Werte tder um Kalbe p 41 I Barby 200 Platten oder anderem nicht brennbarem Material zu be feiligt ſind v Der Rundfunk am morgigen Freitag Reich sproundlichen Grizehne Magdeburg 223 a legen Damit ſchränkt man die Gefahr der Brandaus gramm 20 15 22 Uhr Unbeſchwert und gern gehörtrora im e h o nern ke 225 3 weitung im Treppenhaus beim Herabfallen von Brand Für die Sache des Hallenradſports wird auch im Be 21 22 Uhr Beſchwingter Melodienreigen Deutſch
ieſe und Hrandenburg Op 227 üenberge z 2 g ſteilen ein Die Sand oder Steinmaſſen müſſen auf ſrerch Mitte mit zwei größeren Veranſtaltungen geworben landſender 17 15 18 30 Uhr Lied und Orcheſtermuſit
6 Dazu r enburg U er Lenzen T dem Dachboden ſofort verteilt werden die am 19 Februar in Sömmerda und am 20 Februar 20 15 21 Uhr Liedſendung Die Einſamkeit 21 22 ühr
Jndu Rainer 22 21 Boems l i di e t aewigelt werden Zu beiden Radvall Türnieren Vertraute Klänge von Schubert Mozart Smetang u gi liavelbert t Porchau i Ueber Wild und Geflügel veröffentlicht der Ober hell ſche Spitenklaſſe mit Stoelze Schnorr Hamburg wuvert Kozart Smetana u arweit welbers es Hohnedert Ueber Wi veröffentlicht der Ober Soell Ferraud Straßburg Schulſ Schnorr Hamburg und Verdunkelungszeit Vom 20 Januar um 17 23 Uhr
den r 234 bürgermeiſter eine Bekanntmachung MengeMeſchke Dresden eingeladen worden bis 21 Januar um 29 Uhr tdaß 7 aekannte S Na ob ihr das auch gut geraten iſt Ja der Toni Glückſeligkeit Das ger i ihr erſ ilgeſtellt e a a as aten iſt nie Glückſeligkeit Das gerade Gegenteil zu ihr erſchien ihre Den Hannes en dit Kelch gelb 9 n W h Phn t ſchon lang genug mit Schweſter Zwar auch ſchlant und hochgewachfen aber Schule genenme Mit ded iegere I prertka in ſerenge
m en e S wenn nis ſie r les längſt ſchon gebeiratet das ſonſt ſo ſchöne und ſo fein geſchnittene Geſicht blaß niſſen daheim war er in eine neue und fremde Welt
S Geſet g die ndere wo r 7 h eerha ward aber den Blick zu Boden geſenkt ging ſie dahin wie im geſtellt Mächtig und nachhaltig waren die Eindrücke dien haben ſty an eren zwet o a nicht ſchietgehen wird grgume Ihre Hand ruhte nur leicht auf dem Arme des er empfing aber er war auch bereit und fähig alles auf
ang mit e e irzeipſt daß die Varbl nicht vom Jagerhbeinrich laſſen Vräutigams Der ſchritt aufrecht einher hocherhohenen zunehmen und zu verarbeiten was ihm bisher unbekannt
für die en von Hermann nitt wird Es mag der Alten nicht leicht geworden ſein das Hauptes Und ſo ernſt er auch dreinſah ſeine offenen war Sein Blick wurde geſchärft und ſein Wille gefeſtigt

loſe ge I d ann Ritter Cop Verlag Adam Kraft Karlevag Mädel zu der Heirat zu überreden blauen Augen verrieten doch Wärme und Rube Und Sein ganzes Weſen hatte eine Wandlung erfahren und
mnäß auf Z war das ein Leben heut in Dößmitz höhe das wird ſich ſchon geben Jch denk der Ruhe und ein feſter zielbewußter Wille prägten ſich aus ſo ſah er jetzt daheim alles mit anderen Augen an als
tzt ver as ganze Dorf war auf 5 F önböfer e iſt einer von denen die ſich auf der in der großen ſcharfgeformten Naſe den ſchmalen Lippen ehedem und ſah ſo vieles was zu beſſern und zu fördern
Rohſtof und ſten vor der Kirchtür ſtanden Weiber und Männer i en aſſen Was der angeht das führt er auch und dem kräftigen Kinn Hinter ihnen folgten würdig geweſen wäre Wie gern hätte er die Arme gereckt undunht Äauien die Dorſſtraße hinunter ob ſie denn de zu er die V J et u z Und behäbig der alte Schönhöfer mit der Felberin und geſchafft welche Freude müßte es ſein bier guf heimat

5 C als kommen wird er die arbl hat auch ihr Köpfl für ſich Das dann die Vettern und Muhmen aus der zahlreichen lichem Boden zu verwerten was er in der Fremde geM alen ne olhe Vochzeit erlebt unſer Dorf auch ni ird ein bartes Geſpann glaubt mir nur ich denk da Freundſchaft und die vielen Bekannten aus dem Dorſe lernt hatte hier Neues und Beſſeres anzubahnen undber raſch feich wieder r Dorf auch nicht wird nichts Gutes draus die mit zur Hochzeit geladen waren ſo auch den anderen herauszuhelfen aus dem alten Trott
Minera Der kommt wieder einmal Geld zu Geld Und ein Völler Bum Noch einer Als der Hochzeitszug zur Kirche herankam ſtieß die r n ſie vielfach ſeit Generationen dahinlebten und
tnis des P Gaufen F ufel ſchmeißt immer alles auf den großen Im Dorf wurde es lebendig Bub Mäde n Litzdnerkathl die Rofalie an Schau dir mal die Barbl Wwirtſchafteten Aber nun heiratet der Bruder und überRethoden en keifte die Lindnertathl ipr e mide Stendig Buben und Mädel Famen an Sieht die gus wie eine glückliche Braut Dent daran nimmt den Hof Da heißt es wieder hinaus übers Waſſer
lien die waite de Auprr h Vochzeitskuchen gekriegt Kathl Se e e nen kommen ſtel Jest kommen ie was ich dir geſagt hab e r eine Heimſtatt ſchaffen
e herz Freiltg nerroſalie t Vorneweg der Hochzeitsbitte Schon drängte alles den Hochzeitsleuten in die Kirche Je ar zur Ernteseit abends nach dem Gebetläutenr vo keit be ken e Pie daher Dorf aus mit dem biumen uns henen nach und draußen wurde es leer und ſtill Weg gehe ehe ne

per un e da langen drei Jeniner nicht was die larheenee der Geigenferdl der Pfeifentoni und der ſeche die Felberin bat wirklich kiugſemgcht Frit dranſlos daß an in an Kamwertep es

ken haben et z Echs Jahren war der Felberbauer tot Die Nannl ihre r Schönhi 4ben Kali n zweijähriges Oechſl haben s geſchlachtet und Heigen Dudelſack Klarinette Rechte Bauernmuſik älteſte Tochter ſollte in den Schönhof einheiroten wo e ebeted h de e en b r
röbe ur vieh ann noch zwei Schweineln und das viele Ferein Nach ihnen Burſchen und Mädel im ſchönſten Staat ſeit ungefähr einem Jahr die Bäuerin auch nicht mehr dem Hauſe nieder und ſtec e ich auf der Bank vor
t en Im s er Die runden friſchen Geſichter der Mädel leuchteten unter da war Iſt ein braves Weib geweſen die Schönhöferin kam wie zufällig zie er in preiſe an Daſt Witer M ſa erf Gäns und acht Enten hat meine Bertha den ſchweren kunſtreich ebundenen ſeidenen Kopftüchern Gott hab ſie ſelig Dreiviertel Jahr hat ſie ſiech gelegen aſt noch ein biſſel Pl s de V echt
Vieh je mußt aushelfen muß und Hühneln an die wanglg n un Vorſgeſg die v len W n a Aen ſie da i r e Jat en ins e ennteedge kut brenet ſeh le du i

ur nachmittag auch noch hinſch werden S e e all anliegenden chwarzen ihren Aelteſten den Hannes der vor drei Jahren ins und es langt ilgie vor alleweil och Ha 5 aun da werden amtmieder waren reich mit Silberk r ſcbuf i Aera angt noch alleweil ſcherzte ernde ge z Zugreifen T er waren reic Silberketten verſchnürt Die Amerikg ausgewandert war noch einmal wiedergeſehen Ach irte en e e enterbt5 un ob dabei ſeine Pfeife in de arm gine önen an der Seite der erſchicken der Hannes ſoll bheimkommen Und der wenig rubig hin kanniſatz der undwintel en anderen im Sonntagsgewand vrangenden Burſchen der Kirche zu Hannes der ſich drüben üt d 8 30 ea und da fur t Fhnen t der rüben über dem großen Waſſer ſchon Haſt noch viel draußenfeine m gern es r Biſſen ab der ſich ſehen S eren Tr e ſehen e n t c r ich re re hie Leit n r ehe

e e cent c ee auch n ehlen Das Bier un e re ahnen imweh wurden zu mächtig als daß er hätte Wir n iv ehet r Schönhoſer gegeben nd wenn der u d Brrr erſ Giehef Der Toni war ein großer kräf widerſtehen können Und er kam heim kam gerade noch Ja ar Welt hre wänhee nehangeſgngen

d e e u be t ne Velnerdel de n e n e e ne e ne n nete n ehe h de ende ehen achen age ſpäter trug man die Bäſie i er an r Schand wen s lumvig zugehen ginn die gr feſt am Arme hielt wax das Urbild einer Grabe Nun hauſte und wirtſchaftete der alte Schon boſet Schittet eine Mädel die halten auch Schritt mit einem
racht ehherin t ja auch ſchön zuſammen nur biete ma kehrte Lig r alte Be de e er m dem Vobi und wenn die Nannl jetzt heiratet dann wirdzwe ter erjahr ſollte der Toni die Felbernannl heimholen ſie mi 7auf einmal nach dem Geliebten Hbr ganses en ſtrablte volle damit wieder eine Väuerin im Hauſe wäre mir rett ſeblen

Fortſetzung folat
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Fronttheater Von Anne Seegers
Mitten in den toſenden Beifall hinein kam Gerhard

Rangieſen ſab ſich ein wenig rundum und entdeckte ſeine
Kameraden Hanner Oberhauſen Renner und Elauſen
Sie klatſchten wie verrückt Der Vorhang der aus ver
ſchiedenen Tiſchdecken in Eile zuſammengeſetzt worden
war ſollte ſich heben Die Tänzerin wollten ſie fehen
Suſanna Klinckerſtröm Den dritten Abend ſaßen ſie jetzt
hier im Theater Aber ſah man es der alten Scheune
an Mit viel Tannengrün hatten die Landfer einen leid
lichen Raum hergeſtellt der trotz allem feſtliche Stim
mung hervorbrachte und hielt Nicht zuletzt hatten die
Künſtler daran ein Verdienſt die mit einer wahren Be
geiſterung ſpielten vor ſolch dankbarem Publikum

Gerhard Rangieſen hatte ſich hindurchgewunden und
begrüßte die Kameraden Er hatte noch das Stück Holz
unter dem Arm das jeder Beſucher mitzubringen hatte
zur Beheizung des Ofens

Nun ſieh einer den Naſſauer an Hat ſein Eintritts
eld noch nicht bezahlt wies Ott Clauſen auf das Stiüick

Holz Menſchl War es denn überhaupt möglich daß
du abkommen konnteſt Was die anderen ſagten ging
in dem erneut einſetzenden de agekkavve unter Doch
der Vorhang hob ich nicht wieder

chade ſchade ſagte Jürgen Hanner da haſt du
etwas verſäumt Rangieſen Eine Frau ſage ich dir
Einfach Klaſſe Und zwei Abende hat ſie uns armen
Landſern ſchon geopfert Fein was Hier Oberhauſen
iſt ganz hingeriſſen der würde ſie vom Fleck weg heiraten
wenn er könnte

Wer ſagt dir denn daß ich nicht könnte ſagte Lutz
Oberhauſen mit etwas ſchärferem Tonfall ihn ärgerte
was Hanner da geſagt hatte Im übrigen könnteſt du
ruhig ein wenig uralten der von der Frau ſprechen

Hſcht Hſcht Hſcht machte Karl Renner begüti
gend keiner von uns würde doch etwas Beleidigendes
Fegen dieſe Frau ſagen Lutz Jürgen meinte es doch nicht

e

Mir ſcheint es iſt die höchſte Zeit daß ich euch dieſe
Frau ausſpanne lächelte Rangieſen

Ott Clauſen lachte laut auf Menſch Rangieſen Du
nd dieſe Tänzerin Das gäbe ein gediegenes Geſpann
ee Laß die Hände davon Und übrigens biſt du wohl

auch ſchon verheiratet wie äugte er nach Rangieſens
rechter Hand

Warum ſollte denn eine Tänzerin nicht zu mir
vaſſen fragte Rangieſen Keiner von den anderen hörte
den beſonderen Unterton in ſeiner Frage das kann doch
auch ein ernſter Menſch ſein

Ach öu So etwas Leichtes Schwebendes Und dabei fo ſprühend von Witz und C harme Menſch Und du
Zu dir würde Frau Suſa nie paſſen

Wie heißt ſie fragte Rangieſen da
vor
Maul halten ſchallte es rundum Der Vorhang hatte

ſich wieder gehoben Die Schlußnummer ſtieg ein gut
eingeſpieltes Paar zeigte Jongleurkunſt die ganz beſon
deren Anklang bei den Landſern fandRangieſen konnte das Ende der Vorſtellung kaum er
warten Er ſaß voll innerer Hochſpannung Mein Gott
Suſa Wäre das möglich Und als der Schlußbeifall
verklungen war und die Freunde wartend ſtanden da
fragte er noch einmal Sag Clauſen wie heißt die
Tänzerin

Suſa Klinckerſtröm Aber da kommt ſie ſelbſt
Rangieſen war es als ſollte ſein Herz ausſetzen vor
Jubel er ſah wie die Augen der Frau das gleiche
innere Entzücken ſpiegelten als ſie ihn ſahen Mit ſchnellen
Schritten war Suſa Klinckerſtröm bei ihnen ſagte mit
einem reizenden Lächeln zu den anderen Entſchuldigen
Sie vielmals meine Freunde aber eben muß ich Jhren
Kameraden begrüßen Ein paar Herztakte hielt ſie
die Hände Rangieſens dann legte ſie ihre Arme um
ſeinen Hals küßte ihn ungeniert vor den Kameraden und

und beugte

ſagte verſchämt und entzückend verlegen Er iſt nämlich
mein Mann

Mach deinen Mund wieder zu raunte JürgenHanner Ott Clauſen ins Ohr und tivppte leicht unter ſein

Bei unſerer Herumreiſerei erreicht mich die Feldpoſt noch
ſchwieriger als zu Hauſe Und nun treffen wir uns zu
fällig hier

Und morgen ſchon fährſt du weiter ſagte Rangieſen
und ſeine Stimme klang ganz dunkel Dienſt iſt Dienſt
ſagte Frau Suſa

Ach Da hätten wir jetzt beinahe vergeſſen Jhnen zu
ſagen Frau Suſa daß wir heute Abend leider verſggt
ſind Wir haben nämlich Nachtwache Jawohl Bei
dieſen Worten trat Jürgen Hanner Ott Clauſen heimlich
auf den Fuß da ihn dieſer wieder mit offenem Munde
anſtarrte Mein Gott war der Menſch doof Gott ſei
Dank jetzt dämmerte es bei ihm er ſagte JawohlNachtwache Iſt das nicht tragiſch Dabei machte er
ein entſprechendes Geſicht daß Rangieſen laut auflachte
und Hanner dankbar die Hand drückte Danke ſchön
Hanner Ihr ſeid feine Kerle

Nee nee ſagte Ott Clauſen tiefſinnig als er mitden anderen den dunklen Rückweg am Wald entlang
tappte ſo n Thegter das mit dem Rangieſen Front
theater ſagte Jürgen Hanner

Aber ſchön war s doch ergänzte Karl Renner und
die anderen pflichteten ihm bei

Paul Ludwig Troost
Anläßlich ſeines zehnten Todestages am 21 Januar

Wir hatten das Glück we
nige Wochen per Tode
Paul Ludwig rooſt dieſenſchlichten in der Stille des
Shatiens nur ſeinem künſt
leriſchen Werk hingegebenen
Mann in ſeiner Werkſtatt
ſprechen zu dürfen Auf die
Frage welche beherrſchenden
Gedanken ihn bei ſeinen Ent
wurfgeſtaltungen leiteten ant
wortete er uns damals Nur
ein einziger Gedanke r
meiner Arbeit und meine
ganzen Hingebung dem Füh
rer und unſerem Volk zu
dienen und weiterzubauen
am deutſchen Kulturgut neuen
Blütezeiten entgegen Es
werden nun wieder Bauten
erſtehen die aus der Seele

des Volkes empfunden ſind Jhre Verwirklichung aber iſt
allein durch Adolf Hitler wieder möglich geworden

Scherl Bilderdienst

Kurze Zeit ſpäter am 21 Januar 1934 hat Paul
Ludwig Trooſt die Augen für immer geſchloſſen Viel
zu früh und doch hatte das Leben ihn bis zu demHöhepunkt getragen der ihm als Inhalt und Sinngebung
vorbehalten war er hatte im Geiſte des Führers den Bau
ſtil des neuen Reiches entwickelt und ihm durch ſeine
künſtleriſchen Schöpfungen bleibende zeitüberdauernde
Form gegeben Symbol ſeines Werkes über das Grab
hinaus iſt der ihm vom Führer verliehene Nationalpreis

D ie monumentalen Bauten am Königlichen Platz und
das Haus der Deutſchen Kunſt in München ſind die Kron
zeugen ſeines Schaffens Umbauten des Adolf HitlerHauſes in Nürnberg des Deutſchen Aerzte Hauſes in
Berlin die Pläne für die Umgeſtaltung der Führer
wohnung in der alten Reichs kanzlei gehören weiter zu
den Schöpfungen Paul Ludwig Trooſts der ſich ſchon mit
23 Jahren ſelbſt ein Haus in München gebaut hat da
mals bereit ts ein reifes Werk das wie alle Wohnhaus
bauten Trooſts eine heute noch vorbildliche Zweckmäßig
keit Klarheit und Schönheit atmet

Die zweifellos ſtärkſte Vorausſetzung für ſein monumentales Schaffen war Trooſts Arbeit an den großen
Dzeandampfern des Norddeutſchen Lloyd denn hier allein
wie nirgends ſonſt in der damaligen Zeit konnte ſein
nach großzügigen Löſungen ſtrebender Geiſt an die ihm

Jugendgesundheits
pflege quch im Kriege

Zur Zeit werden von
d Gesundheitsämtern
im Zuge der vor
beugenden Mabnah
men der Jugend

gesundheitsptflege
Röntgen Reihenunter
suchungen der Hit
ler Jugend durch
geführt Zur Erfas
sung d Jugendlichen
dienen die den Ge
sundheitsämtern dch
die H I anläßlich der
Zahnsanierung 2zuge

stehlten Lister Un
ser Bild zeigt die
Reihenuntersuchung

i Röntgenraum eines
Gesundheitsamtes

Scherl Bilderdienst
Hoffmant

arbeit mit kongenialen Jngenieuren einen ganz neuen durch deſſen baukünſtleriſche Arbeit immer wieder ein
Schönheit

der beſtimmt erſchiennoch ſo viel erhabene Werke zu ſchenken zehn Ja
Schiffstyp entwickeln Es offenbarte ſich hier ſein großer wahre muſikaliſche
Grundfatz daß die Technik das dienende Moment der Paul Ludwig Trooſt

Kunſt ſei ReichDie ſtarke innere Harmonie des Schaffens und der tot Seine Bauten und ſein
Schöpfungen iſt bezeichnend für den Mann der einſt für ihn für die
Muſiker hatte werden wollen der aber dann die der Muſik ſozialiſtiſchen Geiſt
am nächſten verwandte Kunſt die Architektur erkor und werden

Donnerstag 20 Januar 1944

deutſche Kunſt
Kein

hindurchklingt
dem von

Stilwille aber zeugen we
und für den natione 8

Ruhm konnte hGeorg Denſchönerer

Kleine Chronik des Tages
Die Schuhe paßten zwar aber

Werner D hatte beim Nachhauſekommen am Abend
das Fehlen ſeiner Schlüſſel entdeckt und war ſchließlich
nachdem er längere vor der Tür vergeblich auf

hatte in ein
übernachten Er bekam nun

angewieſen das bereits

ſpäteren Heimkehrer gewartet
Hotel gegangen um dort zu
irrtümlicherweiſe ein Zimmer
beſetzt war und beim Oeffnen der Tür dex Gaſt warnoch unterwegs ſtolperte D über ein Paar neue
Schuhe die am Eingang ſtanden Schleunigſt ſtreifte D
ſeine alten abgetretenen Schuhe von den Füßen und
ſchlüpfte in das neue Paar hinein das ihm ausgezeichnetpaßte Dann erſt teilte er dem Hotelportier den Jrrtum
mit dem Zimmer mit und bekam ein anderes Quartier
angewieſen Von dem Gaſt war aber ſchnell der Shub
umtauſch entdeckt worden er meldete ſofo den Diebſtahl und was lag näher als ſich an den Angeklagten

einen noch

zu halten D mußte ſeine alten Trittche n wieder an
ziehen und bekam eine Anzeige wegen Diebſtahls DasAmtsgericht Berlin verurteilte D zu vier Monaten
Gefängnis

Pünktlich jeden Abend kommt die Meiſe
Ein Wohnungsinhaber in Bautz en hat ſeit einiger

Zeit eine beſondere Einquartierung Jeden Abend beiEintritt der Dunkelheit findet ſich eine Meiſe ein pickt
an das Fenſter und fordert Einlaß um im Schlafzimmer
mit zu übernachten Der kleine Gaſt fliegt jeden Morgen
davon um am Abend pünktlich wiederzukehren

Der Große Unbekannte im Wartezimmer
Ein Mann aus Gelſenkirchen der einige Tagekrank gefpielt hatte wollte ſich Unannebmlicht eiten er

ein
Gericht

Strafverfahren wegen Urkundenfälſchung
in Gelſenkirchen ergab ſich daß die Daten

Vor

ärztlichen Vermerks über die Behandlung geändert we
Der Angeklagte

haben will
das nützte
gefälſchten

die

Jn Lignières
ment hatte er beſtimmt daß vor ſeiner Beerdigun
Aerzte ihm die Fußſohlen anſengen ſollten damit e
nicht etwa lebendig begraben werde Das geſcha aug
ſeinem Wunſch gemäß An dem Tod war alkkrhings
nichts zu ändern Aber ſein großes V ermögen d der
Sonderling ſo gut verſteckt

nicht finden konntenbisher

behauptete
den er im überfüllten Wartezimmer des

Aenderung vorgenommen
ihm natürlich nicht viel

Krankenſchein
wegen Urkundenfälſchung auf drei Monate Gef

Trotz Fußſohlenanbrennen
an der Cher ſtarb ein r

der als Geizhals bekannt geweſen war

daß ein Unbeka
Arztes getr

hätte Abe
denn er hatte der

Das Urteil lautet
ngnis

zwar

benutzt

blieb er tot

Jn ſeinem

daß die Hinterbliebem
Infolgedeſſen hat man auh

die beiden Aerzte noch nicht für ihre Mühewaltung beim
Fußſohlenanbrennen entlohnen können

Telegraphiſch beſtellte Ohrfeigen
Mit bezahlter Rückantwort ging beim Telegraphenanmſe

in Auſtin Texas aus dem Städtchen Pandhandle ein
Telegramm folgenden Inhalts ein
Sohn Frank Hauptſtraße 126 ein paar tüchtige Ohr
weil er ſeine Familie ſeit einer Woche ohne
gelaſſen Howard Mourner Die telegraphiſch
mittelten Ohrfeigen ſind denn auch zu ihrem Kiel
kommen wie ſich aus dem Antwortbeſcheid ergab
lautete
größter

Kräftiger Telegraphenbote führte Auftrag m
Gewiſſenbaftigkeit aus Erbitten Nachzal

Nun j

Erteilet meinem

Vilomati
v aus n
Hausmas

polniſchen
dem Fore

Er vertritt
Moskaus

gierung in
man durg

die Weſtm
ſlawiſche
ſchüſſe bild
der Rückke

dem Abſchl

rührig iſt
ichen und

Faſſen ſucht

Kinn Denn jetzt drehte ſich Suſa Klinckerſtröm es war gemäßen Großraumformungen herangehen Die ſaubere ſparen Er hatte noch einen Krankenſchein aus früherer Gebühr vier Dollar Zu weiteren Dier iſten jederzeit
ihr Künſtlername um und begrüßte die eine 3 Beherrſchung all der modernen ſo vielſeitigen Möglich Zeit auf dem der Arzt Arbeitsunfähigkeit beſcheinigt bereit Chef Tee Auſtin Ob dienoch im Arm Rangieſens die Kameraden herzlich Wi keiten der Technik konnte der Baukünſtler Paul Ludwig atte Den legte er ſeinem Betriebsführer vor Die geforderten vier Dollar für eine Zahnarztrechnung Tokiowämls acht e r e voneinander Trooſt hier zur Wirkung bringen und ſo in Zuſammen älſchung wurde aber gleich a Das a war braucht werden Frvaniſchen
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In tiefer T rauer F amilie Arthur Halle Mansfelder Str 12 Ac htung Arbeitgebe F Bezirk der Arbeitne hiner 8selnen Fr Dam Sp Schuhe 37 ſ Wäschero Ile mit 2 W alzen 50 Vortr a V Re Kktor F Bur khardt n Vand

hörige Beerdigung Montag 14 30 Uhr Arbeitnehmer Wohnsitz gewöhnlichen Aufenthalt Schrei od Nihbmase 0he Emaille wa gchtisch Angebote Helfta über Mansfeider Volkes tum nd eingDittmar und Angeh rige 9 r Schreib od Nähmaseh h hJ 8 Kapelle Südfriedhof Lohnsteuerkarten 1942 u 1943 hat W ar ein Arbé itnehmer nur wäh Sp Schuhe 3940 D a asche unter T l a und Sprache itig dieHalle De tr t Lohnsteuer Bescheinigungen re nd eines Teils des Kalende rjahrs iegl Tlas Kr Ledert n ha 175 uLohnzettel 1943 beim Arbeitgeber beschäftigt portrock 44 Ausgl Elsa Bränd e rhandtasche 17 50 Geldbörse W akt
z urze schwerer E e 4 es ströom Stra be rec 8 5 r r 00 en i NUns erreichte äie schmerz Jaeh hurz F chwer 5 Krank Erlaß des Reichsministers der so ist für die Frage ob der Arbeifs tröm Straße 74 I rech J grh m Puppen Oeutsches Volksbildungs wen r

heit schloh unser guter Vater t Gesundheitssehuhe Led 39 Wagen Angeb T 97 HXN wecke zuliche Nachricht daß mein Finanzen vom 13 Dezember 1943 Ilohn 8400 RM überstiegen hat der r e rsc l /385und Grobßvater n 3 Hand g ne r Lederschuhe 38 fl Abs geg aumerl J V o l Handtücl he hohe t igieber Mann und guter Vati S 2233 36 III Reichssteuer Arbeitslohn auf einen vollen Jahbres 18 31 andtüch u weiße Se huhe Ang P 2255 IIN Ueber die Alpen nach Ttalten funser lieber Sohn und Bru der franz Heinrich blatt 1943 8 848 betrag e n Vorärgeke zu Bportsch 35 e I 9917 HVN Senuirangen ſö Hand 1 und 2 Teil Farblichtbild ammenby
der Gefreite V 7 1869 A 18 1 1944 1 Der Arbeitgeber hat die Lohn I ohnzettein werden d Arbeitgebern NMantel H Rad Re mm tase he Schuhe Rohe 35 trag von Ingenieur Villy füdiſchenseine lieben Augen für immer steuerkarten 1942 und 1943 die sich auf Antrag vom Finanzamt Kosten modell mit Bel w tausche e Ralbe 538 r Ghemnitz Nur Sonnabend Judentun

Kurt Müller halbe bl Pulle 10Halle Hindenburgstr 52 u in seinem Besitz befinden nicht dem los geliefert gut Anzug 70 Ang L 1254 HN 5 p r 17 00 Haus an der on ſeinem 2groo ullover 42 Bade g l 8 cm einem Abei d schweren Abwehrkänmfen eipzig den 19 Januar 1944 Arbeitnehmer zurückzugeben son 5 Die Eintragungen in der Lohn Dam Reitatietei 35 35 gebot t Sehr Karten R ſei VOsten Kurz vor seinem 23 Ge s Kleidersehrank u Kommode hose Angebote A 2361 HN un einen Vben 1 3te Charlotte Ünlig geb Heinrich dern spatestens am 3l1 Januar 1944 steuer Be scheinigung Ziffer 3 Ab 5ue he Kleiderschrank v Der Menseh u das Göttliebe iſtiſcheburtst sein Leben lassen mubte Oberstudiendir Dr e usende das satz 2 n dem Lohnzettel Ziffe Angebote St 1295 HN arKen Klavier gutes kreuzs Qonntar 23 i en
liendir Friedrich J an das Finanzamt einzusenden d u in d iffer 4 5 t 1 Vortrag Sountag 23 Jan nerkIn tiefer Trauer Erika Müller Uhlig u Enkelkinder Christian J auf der ersten Seite der Lohnstguer miütssen alle Lohnzahlungszeiträume Hamensehuhe 3839 10 tauscht 500 gebot eg 2 einschl Be tt Haus an der Moritzburg Per annt

geb Bruno und Sohn Klaus und Albrecht h E k irte 1942 oder 1943 bezeichnet ist umfassen die geg eleg Dam Winterm antel 3 gd e le n mit M atr atzen 1 mit die Gotthe jt das Gött e he ug ebin Müller und Frau geb Beerdigung Sonnabend 9 Vhr Der Arbeitnehmer hat die ohn a bei Vorauszahlung des Arbeits Peſzumhàng Zahble zu Ange ote Nein Angeb N 2133 Hr zur Erk mnntnis des Göttli diſch ge
Blankenberg u alle Angehörig kl Kapelle Gertraude nfricahot steie rkarte 1942 oder 1943 wenn sie lohns im Kalenderjahr 1943 be unter H 2308 HN etallbett m Matr u Jutieg 30 Karten I Vorverk VI m jüdiſHalle den 15 Januar 1944 Kranzspend an Friedhofsverw J sich in seinem Besitz beündet gonnen haben Doppelternglas 11 zebete e Liegegofa Schaftstiefel 42 Geiststr 70 Rot er Turm E S 1941 hat
Mühlgasse 8 Bäckerstr 9 spätestens am 31 Januar 1944 an das b bei nachtriäf glic her 7ahlung des Zuche J hoto 2 456 oder 6 Leg Dam Stiefel 36 37 Da Univers sit ätsring den tumper entschlief gentt am I Finanzamt einzusenden das auf der rhe itslohns i Kalenderj h 10 gebot suehe térivan a e m Leg e indgebn

8 t abe Suche ortjacke g J rne T v r v roter re ihr r i Wer i g e n z rkarto r äsident kl D Ledertasche Anse St 36 HN P rnilei Sehraubetoek Nr 2 r sgegebeun ne eraer r Getr Schwägerin und Tante Frau 3 Der RdF hat auf die im S 47 Mitteldeutschland Gnsherd 2fl weiß h e e 15 Kg 30 geg Dynamo T gehe ne Jug zugel jug umt 14 e gktivſt8 Martha Naumann der Lohnsteuerdurchführungsbestim L a wer i pe lampen Angebote D 2344 N ugei Jug unter js J ment zugel W W
Hans Hoffmann b Schmidt u n 1939 vorgesehene allgemeine VERLOREN GEFUNDEN Hansa I c e e ehe Pelzmantel schwarz 150 44 t T dergeb 30 ar gef 2 im 63 genaue usschreibung von t I r m W te 2805 er eppieh gegen Korb Kinderwagen zu tse h I 11 30 0 igthesein welcher sein ühendes schei inigungen für das Kalenderjahr Ring goldener mit 3 Steinen von u Anwebote F 2326 Vegh Der weiße Traum Und MLeben im Osten lassen mußte In tief Trauer Ernst Naumann 1943 anf de r zwe ite n Se ite de r öhn rath pis Tauhenetr ve riore n U Halbse huhe 80 hw 43 12 4 FPhotokopier Kpp geg gut I a Kitterhaus II 30 9 00 itroie

Buchbindermeister und Sohn 915 r 10 J e r tausche gegen Knaben de rranz 5086 N Gab ſag olleJ Ier die ihn liebten steuerkarte 1942 oder 1943 verzich Gegen 500 RM Belohng abzugei erh Schreibm Ang 2086 J abriele Dambrone etzt Tam Namen aller die ihn liebten Werner 2 7 im Osten keit her khoitzeper ar ahweſebtend v 5 4 e mng 8 abzug e Ammendorf Brückenstrabe 68 k Pumpe schw 37 17 50 ge boten Ufa Ritterhaus f mors ck alleAtto Tiwany und Frau Frieda Halie S Töpferplan 3 L hichneten Vorsehrit el Jeth Halberstädter Str 3 Haibschuhe schw 41 12 o i u Se hürz Großstadtmelodie i unterirdieb Kiel und seine Schwester 1 von der bezeichneten orschrift strickjacke braune bie nstag abd l geg Küche nie mätue rer melodie BeSei Beerdigung Montag 133/2 Uhr T nen für die Kalenderjahre 1944 bis f Danriger Premeit letzte Vor geb ueche Pistole 65 m wit e pote G 2203 I Film w Hilde Krahl Biſt we ißner ten zu urista Kap Norcſtriedh Zuwed Kranz tig allgemein keine Lohn Aun Bezugsberecht vorhb Ang m Kidechs 37 t Viola Zareil Werner U kr i 1946 vorläufig allcemein keine Lohn stel ung Rang liegen gelassen t umps rothr 1 erner inzPrmlite Palnerg i Jan 1944 bitte an Friedhofes steuer Bescheinigungen auf d Lohn Gute Belohnung Pftörtner Haus ilt n Ammendorf Abs 15 ger elesg tschube Jobn Will Dohm Paul Uenek uAngerstrabe S n n J 7 steuerkarte auszuschreiben Bro skowski gen zen Dame J 560 el 5 et gi är fi Aps Ang 37 2095 HN Gerührt u begeist erlebt man
r Ter Tr r Teren en m er per geh zeogran et Geldbörse gelbe verlor Salzestr Hoſe H 2305 r et Antze Pumps Wildl schw r Abe en et Fesic en i J kl edaß der Arbeitgeber dem Arbeit bis Graseweg Da wicht Iinh sute r x leg 39 15 flagh Absatz enate das sich denschmerzliche Nachricht daß sere liebe gute Mutter Schwie J nehmer der für das Kalenderjabr Feloim Maas Salmvir 5 I ine Kke 100 H Mantel glesg 58 3 Ange h V 230 nd sa ſtänden eines trotzig Lebens en b Finen

n innigs ten ger und Grobßmutter Frau 1913 eine Einkommensteuererklärung Weonnaen r e T öerlent p e mittn a erre h S 37/38 gewenstellt u in à Stadt d Mi Webniſſans herzensgut Bruder Enke abzugeben hat auf Antrag eine be P J z erderobe ng A 2101 HN ein Herz gewinnt 11 30 00 4 eriNette und Veiter der Gefreite k mer oädre L ahusitener Bescheinigung ehe z er en e b Wenn VER ANSTALTUNGEN Utfa Kiehbeekpiatz 1130 20 d der
Gerhard Büchsenschuß In er Trauer Erwin Kum auszuschreiben hat wenn für ihn recht gefütt Freitag nachmittag re dh m d d 45 Tolle Nacht d natono des E Kiaseg u Jes mer Klara e inteke geb Kum ein Lohngettel ſie e n Mettet Sis Künſte werlgr See Herrenseh 10 Polzenpl iſt Stadttheater Heute Donners O Gr Vlriehetr 51 11 15 2 ben re
Verwund Abzeichens im Alter mer Horothes Kunmer geb den ist Die Lohnsteuer Bescheini Wahren Lauchstädter J 2 Bolz geb z ne mpf h Segehſossene Vor 45 Die Nacht der Vergeltung en Nordv 21 J im Osten gefallen ist G0ese öblt Dr Heimut Iien ung n die folgenden Angaben Ranzen v Möllerhaus Ah a od verk An P 2235 ins e Freitag 16 19 Ringtheater 10 30 200 4 erzweife

3 2 e r 4 G 8 J JIn tigfer Trauer Marie Büchsen Le z z östen Hans Joachim j Soihalten r hand kömme n Bitte beim Func ob r r e gegen ler reitas Stammk p Paraceisus er töschuh geb n Soldat Hei Kum n a NVame Stand und Wohnung des büro abzugeben Zhbettstelle gebr ges geg Der Bett istudent Sonnabend 10 nun z 9 enBüch ne h e z F e eprig Halle Li peganerstr 149 Irbeſtnehmers Aktentasehe braune tix aus Kinderholzbettstelle 15 u Klan bis 12 Thr Der Sonne schönster rhauburg 11 15 15 45 iPüchoenelnig i i ütr b Die Dauer der Beschäftigung im Richtg Ammen dorf v Kas b stuhl 15 Dam Schuhe e Strahl 155 19 Uhr Carmen wor n Vpeitag n in nd nög

r r reg Kors gebote in deutscher Sprache rönalle Angehörigen k Kapelle Südfriedhof c ä henge dte des steuer e d e er n t atcheatsr Bunt Liebe mit uiet Ferida u an e
Halle Bruckdorfer Str 5 r pflichtigen Arbeitslohns egin Tütenfbr Mittler Oleariusstr 8 Joppe 52 55 geg gut Harrgarn Stadttheat Mit ch m Solist d Fora Eine fesselnde Iiebesh vh le er Krank sehliesſten der Sachbezüge den Lederhandseh dkigrau G F I7 1 tephieh z zu Angeb R 2266 H Donnerei w e 17 00 ung auf einem herrl Interern Der
J beit ntschliet am 18 Januar der Arbeitnehmer während der ve Heuer Torstr 35 Kacheloten transp 140 Skunks ä Fonnta Vörv ab 10 30 sonntags ab 10 vnderNach HKngerem schwerem mit lötzlieh Fr t yerlorgn Bel Heuer trans 8 p 30 Jan 16 00 Begin r V K Jer Geen a ertt e Le piota au Baschäftigungszeit im Kalender Damm Lederhanädtasche braune kragen 500 gebot suche Schreib für AMittwock i es Voryerk Heute etzter Tog Lache Baſazo erikanen entgehi ger mere Frau Stephanie Grouven jahr n n hat er e Fernevr Zehe Postamt ler gel fiseb p immer Teppich Ange ahend 22 im für T er e 17 00 Liebe auf
unse ti PF geb Preissmann trag des Arbeitslonns ist dabei Beſ Bällberger Weg 69 Bäckerei bote 2224 IIN 9 Schulee Fran Witwe des verstorb Prof Dr ſtets ren 5 Ferne e e m 100 re geht St Montas I u 30 45 Die Sporek sel ewa

r Grouven im 70 Lebens anzugeben der im Kalenderjahr Inh Leinz Turm b Untervl verl Mädechenschulranz Kr J 1 j3 r der c 1943 eisern gesvart worden ist Beſohn Pabst Unterplan II größ Koffer Ayg K 2230 T v re ar e ne r t Hulensviesge W
ins Ernst Preissmann Kurt aber ausschlieblich der Aehr Regenschirm grauwb kar Mitt Kd Kiappstüäühleh K Svort eben Werd in Sammel 2 00 4 45 500 Mark Belohnun uftt nn g Nit da R bestellungen bis zu à weilige 5 aS aue n h arbeitszuschiige dige nach der woch früh Linie 1 Beesener Str bis ag 19, e Koffer od Reise Vorverkaufetarge em jowe e Froli 30 00 Frauen 1360 chfa e den 19 Januar 1944 Vergrdnung vom T Novemb 1240 Faupipost od im Stadtbad Korb idter Halle Geiststr 19 e angenommen e Keine Engel Ab Freitag luch

s als mer a e agdebu zer Straße 65 Reichsgesetzbiatt I S 1478 Bitte um Rücke da And G Be K schuhe br 29 10 e gr Klavierabend Rudolt Fischer Das tapfere Schneiderlein wird dägele tgre rauerfe zur Einäscherung Reichssteuerblatt 1940 S 945 Kryvät Fiattwe ſtraße 12 rf LTederhandtas che Ang C z32 3 HN Haus an der Morit zburg Dienstag Germania 45 Altes Herz

e e e e riesenstr v 0 s 8to zert 4orüclasichtigt bleiben 7i en Angebote V 2439 HNr bpäro Dr F 9Zimmnermanth e t 82 a T Klemm h und Leid
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